
Bundesinnenministerin Nan-
cy Faeser (SPD) lehnt Ober-
grenzen für die Aufnahme
Geflüchteter in Deutschland
ab. „Wir erleben einen furcht-
baren Krieg mitten in Europa.
Acht von zehn Geflüchteten
kommen aus der Ukraine. Da
kann es keine Höchstgrenzen
für Menschlichkeit geben“,
sagte sie. Faeser wies zudem
erneut Forderungen der Kom-
munen nach größer finanziel-
ler Unterstützung des Bundes
zurück. Die pochen aber wei-
ter auf mehr Geld.
Faeser hatte erklärt, sie

könne Forderungen nach
mehr Geld zum jetzigen Zeit-
punkt nicht nachvollziehen.
„Ich finde es seltsam, wenn
jetzt schon - Anfang April
dieses Jahres - gesagt wird,
das Geld für dieses Jahr rei-
che nicht aus“, sagte sie der
Funke Mediengruppe. Der
Bund habe 2022 schon 4,4
Milliarden Euro zur Verfü-
gung gestellt und die Sozial-
leistungen für die Flüchtlinge

aus der Ukraine übernom-
men. Ferner habe er Ländern
und Kommunen frühzeitig
2,75 Milliarden Euro an zu-
sätzlicher Unterstützung zu-
gesagt.

„An der Kapazitätsgrenze“

Die von Faeser genannten
Zahlen seien korrekt, das
Geld gehe jedoch nicht direkt
an die Kommunen, sondern
an die Länder, sagte der
Hauptgeschäftsführer des
Städte- und Gemeindebun-
des, Gerd Landsberg. Auch
sei der Aufwand für über
200.000 Kita- und Schulplät-
ze für geflüchtete Kinder aus
der Ukraine nicht ausrei-
chend berücksichtigt. „Hinzu
kommt, dass bisher vollkom-
men unklar bleibt, welche
Mittel im Jahr 2024 bereitge-
stellt werden“, kritisierte
Landsberg. Er sagte: „Es fehlt
eine langfristige Strategie, die
den Bedürfnissen der Kom-
munen, die teilweise hoch
verschuldet sind und an der
Grenze ihrer Kapazitäten ar-
beiten, gerecht wird.“

Der Landkreistag sieht den
Bund in der Pflicht, dafür zu
sorgen, dass weniger Asylsu-
chende nach Deutschland
kommen. Dies müsse in Ab-
stimmung mit der EU sowie
Herkunfts- und Transitlän-
dern geschehen. „Da passiert
bisher nicht genug, ein-
schließlich der Rückfüh-
rung“, mahnte er an. Gleich-
zeitig betonte Sager: „Das be-
zieht sich natürlich nicht auf
ukrainische Geflüchtete; die-
se haben zweifellos ein Auf-
enthaltsrecht.“ Bei der Frage,
wo Flüchtlinge und Asylbe-
werber untergebracht werden
könnten, werde übersehen,
dass viele der Menschen, die
in den Jahren 2015 und 2016
nach Deutschland gekom-
men seien, heute noch den-
selben Wohnraum belegten.
Zudem hätten die Länder un-
längst vorgerechnet, dass die
Kosten insgesamt sehr viel
höher seien als gedacht.
Nach Beginn des russi-

schen Angriffskrieges auf die
Ukraine waren im vergange-
nen Jahr rund 1,1 Millionen

Flüchtlinge aus dem Land
nach Deutschland gekom-
men, von denen knapp eine
Million geblieben sind. Nach
den Jahren der Corona-Pan-
demie war 2022 auch die
Zahl Schutzsuchender aus
anderen Ländern wieder ge-
stiegen. Rund 218.000 Erst-
anträge auf Asyl wurden im
vergangenen Jahr gestellt. Im
Januar und Februar wurden
bereits mehr als 54.000 Asyl-
erstanträge gestellt. (DPA/EPD)

Streit um Flüchtlingspolitik
Kommunen fordern mehr Steuerung und Finanzmittel vom Bund

BERLIN. Vertreter der Kommunen
haben enttäuscht auf Äußerun-
gen von Bundesinnenministe-
rin Nancy Faeser (SPD) zur Un-
terstützung des Bundes bei der
Versorgung von Flüchtlingen
reagiert. Der Deutsche Städte-
und Gemeindebund beklagt
das Fehlen einer Strategie. Der
Präsident des Deutschen Land-
kreistags, Reinhard Sager, warf
Faeser Arbeitsverweigerung
bei der Begrenzung der Zuwan-
derung von Asylbewerbern vor.

Drei aus der Ukraine stammende Frauen gehen in einer Aufnahmestelle für Flüchtlinge zu ihrem Quar-
tier. FOTO: PUCHNER/DPA

Wetter-Willi
Willi rechnet am heutigen Oster-
sonntag mit ziemlich viel Wolken. Er
hofft aber, dass die Frühlingssonne
durchkommt.
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Sie werden demnächst
70 oder 75? Dann ist die
Wahrscheinlichkeit groß,
dass Sie Besuch von „Ber-
ta“ bekommen. Dahinter
steht die „Beratung für
Teilhabe im Alter“. Marti-
na Schneider ist die Frau,
die „Berta“ verkörpert.
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„Berta“ berät Senioren
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Der „Siedler von Catan“-
Erfinder Klaus Teuber ist
tot. Er starb am 1. April
im Alter von 70 Jahren
wie die Catan GmbH und
der Kosmos-Verlag mit-
teilten. Teuber entwickel-
te 1995 den Klassiker
„Siedler von Catan“.
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„Siedler“-Erfinder gestorben
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Ein schönes Osterfest …

… wünscht das Sj-Team
allen Lesern und Kunden

FOTO: WARMUTH/DPA
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In SB-Hofläden bringen
Erzeuger ihre Ware di-
rekt an die Kundschaft.
Doch immer öfter miss-
brauchen dreiste Diebe
den Handel auf Vertrau-
ensbasis. In Cappel be-
wegt ein besonders ab-
gebrühter Fall.
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Dreiste Diebe in Hofläden
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Das Ende der Triple-Träu-
me des FC Bayern nach
dem Trainer-Knall vergrö-
ßert nicht nur den Er-
folgsdruck in Bundesliga
und Champions League,
sondern erschwert Neu-
Coach Thomas Tuchel
den kniffligen Start.
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Schwieriger Start für Tuchel

BERLIN. In Praxen und Kliniken
können auch nach dem nahen-
den Ende der staatlichen Coro-
na-Vorgaben Maskenregeln
bestehen bleiben - nach Ent-
scheidung der Einrichtungen
vor Ort. Der Chef der Kassen-
ärztlichen Bundesvereinigung,
Andreas Gassen, sagte: „Natür-
lich können Praxen im Sinne
ihres Hausrechts eine weitere
Verpflichtung zumMaskentra-
gen festlegen, und genauso
kann jeder freiwillig weiterhin
eine Maske tragen.“ Es sei aber
gut, dass es bald keine auto-
matische Pflicht mehr gebe
und das Prinzip Eigenverant-
wortung wieder gelte. Nach
drei Jahren in der Pandemie
enden zu Ostern die letzten
bundesweiten Corona-Vorga-
ben im Infektionsschutzgesetz.

Maskenregeln

Praxen können
selbst entscheiden

BREMEN.Mit einem festlichen
Ostergottesdienst will die St.-
Petri-Domgemeinde in Bre-
men am heutigen Ostersonn-
tag ihre neue „Friedensglo-
cke“ einweihen: Die gut sie-
ben Tonnen schwere „Brema“
der Innsbrucker Glockengie-
ßerei Grassmayer ist die größ-
te Glocke der Stadt und soll
dann nach Angaben der Ge-
meinde erstmals mit dem ge-
samten Geläut des Doms zu
hören sein.

Bremer Dom

Friedensglocke
wird eingeweiht

BERLIN. Nach den Cyberatta-
cken auf Polizeibehörden und
Websites mehrerer Landesre-
gierungen hat die Gewerk-
schaft der Polizei (GdP) einen
besseren Schutz der kritischen
staatlichen Infrastruktur ge-
fordert. Dafür brauche es
Geld, um IT-Fachleute zu ge-
winnen. Das Bundeskriminal-
amt (BKA) oder das Bundes-
amt für Sicherheit in der In-
formationstechnik (BSI) soll-
ten die Länder unterstützen.

Cyberattacken

Polizeigewerkschaft
will mehr Schutz
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Am Schaufenster 7 · 27572 Bremerhaven
HOTLINE 0471 9323730

Sicher trainieren mit dem
PROAKTIV Hygienekonzept

Fitness, Cardio, Sauna, Kurse
auf über 2000 m2 · Outdoor-Area
Kostenloses Probetraining!

www.proaktiv-training.de

Monatlich kündbar!
FLEXTARIF!

ANZEIGE

FROHE
OSTERN!

ANZEIGE

ENERGIESPAREND
UND GUT BERATEN
BAUEN MIT DEN

0471-730 11
www.genuttis.info

ANZEIGE

Ihr E-Bike-Shop
Schiffdorfer Chaussee 192 · 27574 Bremerhaven · › 0471-2909119
Werkstatt 0471/2909109 · rad_tour.bremerhaven@t-online.de

Feine Räder AktionFeine Räder Aktion

TOP E-Bike Marken!

Unser Messeauftritt mit Zeit für Gespräche:
Am Sonntag, 16. April, von 10-17 Uhr bei uns im Haus.

Anschließende Aktionswoche:
Di., 18. April bis Sa., 22. April

Aktionsbeispiel:
Gudereit EC3 Bosch-Motor statt 2.299,- € für 1.999,- €

Einziger Vertragshändler für RIESE & MÜLLER
in Bremerhaven

Brandneu!

AURICH. Angesichts immer
mehr von Wölfen gerissener
Schafe entlang der Küste se-
hen Jägerinnen und Jäger den
Küstenschutz in Gefahr und
fordern die Politik zum Han-
deln auf. Die zehn Küstenjä-
gerschaften zwischen Emden
und Stade sowie die Landes-
jägerschaft Niedersachsens
und Bremens unterzeichneten
dazu im ostfriesischen Aurich
ein Positionspapier. Darin for-
dern die Jäger, wolfsfreie Zo-
nen entlang der Küste zu
schaffen, und den Vorrang
der Deichsicherheit vor dem
Schutz vonWölfen.
Im Schnitt komme es ent-

lang der Küste mittlerweile je-
den zweiten Tag zu Rissen
von Nutztieren, sagte Ger-
nold Lengert, stellvertretender
Bezirksvorsitzender der ost-
friesischen Jägerschaft. „Das
Nichtstun der Politik hat die
Akzeptanzgrenze der Bevöl-
kerung für den Wolf längst
überschritten. Wir verstehen
nicht, dass Landespolitiker
und verantwortliche Bundes-
politiker dabei zuschauen.
Die Wolfspopulation ist längst
in Niedersachsen in einem

sehr guten Erhaltungszu-
stand.“ Es müsse daher zu ei-
ner Neubewertung des
Schutzstatus kommen.
Für den Küstenschutz sind

die Tausenden Deichschafe
die fleißigsten Helfer. Sie hal-
ten nicht nur die Grasnarbe
der Küstenschutzbauwerke
kurz, sondern treten mit ihren
Hufen auch den Boden fest.
„Nur die Beweidung durch
die Schafe macht die Deiche
sicher“, sagte Lengert. Rund
1,2 Millionen Menschen in
Niedersachsen und Bremen
verließen sich darauf, dass die
Deiche sicher seien.

Ministerium: Keine Gefahr

Das niedersächsische Um-
weltministerium teilte mit, der
Küstenschutz sei durch den
Wolf nicht gefährdet, da es
mit Zäunen und Herden-
schutzhunden Maßnahmen
gebe, um die für die Deiche
wichtige Weidetierhaltung mit
Schafen aufrecht zu erhalten.
Jäger und Deichschäfer kriti-
sieren aber, dass diese Maß-
nahmen insbesondere an der
Küste und an den Deichen
nicht praktikabel seien. (LNI)

„Wolf gefährdet
den Küstenschutz“
Jäger: Fokus auf Deichsicherheit
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Heinrich-Brauns-Straße 6
Bremerhaven

14. April 2023
10 bis 18 Uhr

Bremerhaven
Selbstbestimmt. Besser. Leben.

www.lebenshilfe-bremerhaven.de

Aktionstag
rund ums Rad

mit vielen tollen
Angeboten

20% auf

Vorjah
resmodelle

& Einzels
tücke

*

10 % aufSicherheitszubehör
(Helme, Schlösser,Westen)*

Fahrradtour

durch Leherheide
, 15.30 Uhr,

Info unter

www.lebenshilfe
-bremerhaven.de

Pommes,

Bratwurst, Kaff
ee

und Kuchen

Gewinnspielund Glücksrad

*Solange der Vorrat reicht. Nicht in Verbindung mit anderen Rabbattaktionen.
Aktionszeitraum: 14. bis 21.04.2023.

Biker-Frühstückim BrötchengeberLebenshilfe-Band

ab 14 Uhr

ANZEIGE

LEBEN RETTEN KANN

SO EINFACH SEIN

Donnerstag

13. April
Langen
Grundschule
Hinschweg 27-29
von 17:00 - 20:30 Uhr

RESERVIERE DIR EINEN
TERMIN &REDUZIERE
DIE WARTEZEITEN
EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
ODER BLUTSPENDE-LEBEN.DE TERMINE

ANZEIGE

bis zu den Bürgerschafts- und Kommunalwahlen im Land
Bremen am 14. Mai sind es nur noch fünf Wochen - und die
Angriffe der extremen Linken auf BÜRGER IN WUT nehmen
rapide zu. In letzter Zeit erhalten wir vermehrt Hassnachrich-
ten, in denen unsere Mitglieder u.a. als „bildungsferne Unter-
schicht“ und „antidemokratischer Pöbel“ beschimpft werden.
Doch es bleibt nicht bei verbalen Anfeindungen. In Bremen wurden BIW-Mitglieder
imWahlkampf bedroht und angespuckt. VergangeneWoche schleudertenUnbekann-
te einen Pflasterstein gegen eines unserer Fahrzeuge und zerstörten dieWindschutz-
scheibe. Verletzte gab es glücklicherweise keine. Immer wieder werden BIW-Wahl-
plakate demoliert oder gestohlen. Die Polizei konnte zwei junge Männer festnehmen,
die gerade dabei waren, unsere Plakate herunterzureißen. Es sind bereits Strafanzei-
gen erstattet worden. Der Bremer Staatsschutz ermittelt.
Die Attacken gegen uns BÜRGER IN WUT zeigen vor allem eines: Bei der politischen
Linken in Bremen liegen die Nerven blank. Denn aktuelle Meinungsumfragen sehen
uns BIW landesweit bei 6,5 Prozent. Bliebe es bis zum Wahltag dabei, dann würden
wir erstmals als Fraktion in die Bürgerschaft einziehen. Unsere Gegner wissen: Als
Opposition in Fraktionsstärke wären BIW ein ganz anderes politisches Kaliber als
die AfD, die im Landtag ein Totalausfall ist. Deshalb will man einen BIW-Wahlerfolg
am 14. Mai unbedingt verhindern - mit allen Mitteln!
Doch wir lassen uns nicht einschüchtern und kämpfen weiter! Und wir hoffen auf Ihre
Unterstützung. Denn Sie, als Wählerin oder Wähler, entscheiden darüber, welche Par-
teien in die Parlamente einziehen, und nicht linksradikale Demokratiefeinde!
Deshalbmeine Bitte:Nutzen Sie Ihre Chance, nehmen Sie an derWahl teil und geben
Sie Ihre Stimmen BÜRGER IN WUT (Liste 6)! Setzen Sie mit Ihrem Votum ein klares
Zeichen für eine starke bürgerlich-konservative Opposition in der Bürgerschaft und
gegen politische Gewalt. Jetzt gilt es!
Ich wünsche Ihnen und Ihren Angehörigen ein frohes Osterfest. Unsere Kolumne er-
scheint bis zur Wahl übrigens wöchentlich, die nächste also bereits am kommenden
Sonntag!
Herzlichst Ihr

Jan Timke, MdBB
BIW-Fraktionsvorsitzender

Wie ist Ihre Meinung dazu? Schreiben Sie uns!

V.i.S.d.P.: BÜRGER IN WUT, Ludwigstr. 20, 27570 Bremerhaven,
Tel.: 0471/92927692, www.bremerhaven-zuerst.de, E-Mail: info@buerger-in-wut.de

Die KLARTEXT-Kolumne
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nlässlich der 60-Jahr-Feier der Evangeli-
schen Stadtkantorei Bremerhaven ist am
Sonntag, 16. April, um 18 Uhr die große

Missa solemnis von Ludwig van
Beethoven in der Chrístuskir-
che zu hören. Unterstützt
wird die Stadtkantorei
vom Bremerhavener
Kammerchor, dem
Philharmonischen Or-
chester Bremerhaven
und vier Vokalsolis-
ten: Sibylle Fischer
(Sopran), Verena Tön-
jes (Alt), Mirko Ludwig
(Tenor) und Timothy
Sharp (Bass). Die Leitung hat
Kreiskantorin Eva Schad. Der An-
lass für die Missa solemnis war die für
1820 geplante Inthronisierung Beethovens
Freundes und Schülers Erzherzog Rudolph von
Habsburg zum Erzbischof von Ölmütz. Die Urauf-

A führung der Missa solemnis fand 1824 in St. Pe-
tersburg statt. Die Missa solemnis bezeichnete
Beethoven mehrfach als sein größtes Werk, wel-

ches „von Herzen“ kommend die Men-
schen berühren und bewegen
sollte. In ihrem Umfang und
musikalischen Anspruch
reicht die Missa solemnis
weit über das liturgisch
Übliche hinaus, die Ur-
aufführung fand nicht
ohne Grund in einem
Konzertsaal statt. Das
Konzert wird gefördert
durch „Neustart Amateur-
musik“ des Bundesmusikver-

bands Chor und Orchester. Kar-
ten: Tourist-Info Mitte und Fische-

reihafen, City-Hotel (Schillerstraße 8),
Buchhandlung Hübener (An der Mühle 34, Tel.
32145) sowie im Internet. FOTO: FOTO: PR

www.kreiskantorat-bremerhaven.de.

Beethovens Missa solemnis in Christuskirche
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60 Jahre Evangelische Stadtkantorei Bremerhaven
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Aus der Seestadt

MITTE. Carleen Dawn Albrecht,
Edson Colón Aguirre, Enric
Freund, Rebekka Kronsteiner
und Atsushi Mannami sind
Künstler aus der Klasse Ste-
phan Baumkötter von der
Hochschule für Künste in Bre-
men, die sich in ihrem Meis-
terschülerjahr befinden. Alle
fünf haben individuelle Werk-
begriffe in unterschiedlichen
Medien entwickelt. Die Gale-
rie 149 präsentiert vom 15.
April bis zum 12. Mai Werke
der Künstler unter dem Titel
„Die Oberfläche vom Mond
sieht immer so trocken aus“.

Meisterschüler
stellen aus

Meisterschüler der Hochschule
für Künste in Bremen präsentie-
ren ihre Werke in der Galerie
149. FOTO: PR

GEESTEMÜNDE. Im Rahmen der
Galerieausstellung „Hans
Scharoun“ lädt das Histori-
sche Museum für Dienstag, 11.
April, 18 Uhr, zu einem Vor-
trag der Direktorin des Deut-
schen Schifffahrtsmuseums
(DSM), Prof. Dr. Ruth Schilling,
sowie der Kuratorin Dr. Mar-
leen von Bargen und des Sze-
nografen Christoph Geiger
zum aktuellen Stand der Aus-
stellungskonzeption im Scha-
roun-Bau ein.

Historisches Museum

Vortrag zur neuen
DSM-Konzeption

LEHE. Dass Max Goldts Werk
sehr komisch ist, ist kein Ge-
heimnis. Dass sich hinter sei-
nen trügerischen Gedanken-
fluchten feine literarische
Kompositionen verbergen,
entgeht jedoch noch immer
vielen. Zeit zum Entdecken ist
am Sonnabend, 15. April, ab
20 Uhr: Dann liest Max Goldt
im Capitol. Karten: unter Tel.:
0471/92235-15 oder kultur@ar-
beitnehmerkammer.de.

Capitol

Max Goldt
liest aus Werk

MITTE. Gut 30 Jahre lang hat
der freie Journalist Eckhard
Stengel aus Bremen und Bre-
merhaven berichtet. Jetzt hat
er ein Buch mit seinen inter-
essantesten Texten und Fotos
vorgelegt. Am Mittwoch, 19.
April, liest er von 19.30 bis 21
Uhr in der VHS aus seinem
Werk. Der Eintritt ist frei. An-
meldung bis Mittwoch, 12. Ap-
ril: info@vhs.bremerha-
ven.de,Tel. 0471/5904711.

Lesung in der VHS

Journalist
präsentiert Buch

Die Restaurants und Gast-
stätten im Schaufenster ha-
ben nur eine kleine über-
dachte Eingangszone mit
ein, zwei Tischen direkt bei
den Türen. Die meisten Gäs-
te werden im davor liegen-
den Außenbereich bedient.
Hier ist das Bild von Schir-
men unterschiedlicher Bau-
art geprägt. Sie sind zu klein,
um alle Plätze abzudecken.
Sobald es regnet, wird es un-
gemütlich, und viele Gäste
verlassen dann das Schau-
fenster, weiß Patrick Fiedler.
Der Geschäftsführer von

Fiedlers Fischmarkt und
Restaurant berichtet von 61
Regentagen, die den Umsatz
der Gastronomen schmä-
lern. Gerade bei großen Ver-
anstaltungen leert ein Regen-
guss komplett den Platz, die
Gäste verschwinden. Unter
den Gastronomen gibt es
schon länger den Plan, an
dieser Schwachstelle nach-
zubessern. Denn mit einer
regenfesten, umfassenden
Überdachung des Außenbe-
reichs ließe sich dieses Po-
tenzial nutzen.

72 Meter lang, 15 Meter breit

Inzwischen gibt es ein kon-
kretes Projekt: Eine frei ste-
hende Pergola, die eine Flä-
che von 72 Metern Länge
und 15 Meter Breite über-
spannt. Eine Pergola ist wie
eine große Markise, die aber
von im Boden verankerten
Säulen gehalten wird, sagt
Jürgen Hohnholt, der mit
seinem Unternehmen Über-
dachungslösungen für die
Gastronomie liefert. „Diese
große Pergola besteht aus
acht Segmenten, so dass je-
der Gastronom selbst ent-
scheiden kann, ob er die
Überdachung schließt oder
öffnet“, sagt er. Er beschreibt
die Konstruktion als flaches
Satteldachhaus, wobei die
Bögen an die Takelage eines
Segelschiffs erinnerten.
So soll das große Durchei-

nander der Schirme beendet
werden. „Die Schirme sind
zum Teil heruntergekom-
men. Das wirkt nicht gemüt-

lich, nicht einladend“, sagt
Fiedler, gleichzeitig Ge-
schäftsführer der Werbege-
meinschaft im Schaufenster.
Und sie überspannten auch
nicht die ganze Fläche, zwi-
schen den Lokalen gebe es
so nicht genutzten Zwi-
schenraum. Außerdem muss
so ein Schirm wegen des
Windes alle drei Jahre neu
bespannt werden, sagt Fied-
ler. „Die Pergola hält 20 Jah-
re.“
Allerdings: Die Lösung ist

teuer. Sie würde mit Tiefbau-
arbeiten und Entwässerung
etwa bei rund 1,2 Millionen
Euro liegen, sagt Hohnholt.
Das Geld haben aber die
Gastronomen nicht, sagt
Fiedler und verweist auf Fol-
gen der Corona-Krise. Au-
ßerdem seien alle Gastrono-

men nur Mieter und scheu-
ten eine so hohe Investition.
Sie sehen die Vermieterin in
der Pflicht, und das ist die
Fischereihafen-Betriebsge-
sellschaft (FBG), also das
Land Bremen.

FBG: Betriebsausstattung
ist Sache der Mieter

Aber die habe abgelehnt,
sagt Fiedler. Auf Nachfrage
erläutert Sebastian Gregori-
us von der FBG, dass es sich
beim Regen- und Sonnen-
schutz um eine Betriebsaus-
stattung handele, um die
sich die Gastronomen küm-
mern müssten, das sei nicht
Sache der FBG. Allerdings
habe die FBG Hilfe angebo-
ten, um Fördermöglichkei-
ten durch die Europäische
Union oder den Bund zu
prüfen.
Bremerhavener Politiker

wie Oberbürgermeister Melf
Grantz (SPD) weiß Fiedler
allerdings auf seiner Seite.
Und der CDU-Bürger-
schaftsabgeordnete Thorsten
Raschen ist ebenfalls nicht
bereit, das Nein der FBG zu
akzeptieren. Er sieht die
Landesgesellschaft in der
Pflicht. „Das erhöht die tou-
ristische Attraktivität“, sagt
er und verweist auf die Kon-
kurrenzsituation an der Küs-
te, etwa mit Cuxhaven. Ra-
schen will nun im Landesha-
fenausschuss der Bürger-
schaft Druck machen und
das Thema Hafensenatorin
Claudia Schilling (SPD) ans
Herz legen.

Wer bezahlt die Pergola?
Schaufenster-Gastronomen wünschen sich einen Regenschutz

VON KLAUS MÜNDELEIN

FISCHEREIHAFEN. Das Schaufenster
Fischereihafen ist eine touristi-
sche Perle. Die Lokale sind be-
liebt, auch draußen genießen
viele das Ambiente. Bis es reg-
net. Vor den Lokalen stehen
teilweise zerzauste Schirme, es
tropft. Gemütlich ist das nicht.
Nun gibt es Streit.

Zugespannte Sonnenschirme
stehen am Schaufenster Fische-
reihafen vor den Gastronomie-
betrieben. FOTO: HARTMANN

Die Wirte im Schaufenster Fischereihafen wollen die Außenbereiche mit einer Pergola überdachen, die
Gästen einen trockenen Platz auch bei Regen sichert. FOTO: HOHNHOLT/H&R CONSERVATORIES GMBH

MITTE. Die Stadtteilkonferenz
Mitte organisiert am Don-
nerstag, 13. April, um 18
Uhr in der Aula der VHS ei-
ne Bürgerbeteiligung zur In-
nenstadt. Dabei sollen Ideen
und Forderungen zusam-
mengetragen werden, die
sich aus dem bisherigen Um-

setzungsverfahren „Die In-
nenstadt neu denken“ erge-
ben. Die interessierten Bür-
ger können zwischen fünf
Workshops wählen, die sich
in verschiedenen Räumen je
zwei Stunden lang mit The-
men intensiv befassen. Am
Mittwoch, 3. Mai, 19 Uhr

werden die Ergebnisse dem
Magistrat in der VHS prä-
sentiert. Die Vertreter der
Stadt informieren ihrerseits
darüber, was sie bereits auf
den Weg gebracht haben.
Anschließend wird es ein
Gespräch über die weitere
Entwicklung geben. (SJ)

Neue Ideen zur Innenstadt
Stadtteilkonferenz Mitte lädt Bürger zu Workshops ein



9. April 2023 SONNTAGSjOURNAL STADT BREMERHAVEN 3

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Deutsches Schifffahrtsmuseum

iere gehen immer: Diese universelle
Journalisten-Weisheit gilt jederzeit für
jedes Thema und auch für alle Medien.

Das lernt man schon während des Volonta-
riats. Dass diese These aber auch für ande-
re Bereiche gelten kann, konnte ich vor Kur-
zem bei einem Besuch in unserer Lieblings-
sauna erfahren. Dort hängt neuerdings eine
handgeschriebene Tafel aus, wann in wel-
cher Sauna was für ein Aufguss stattfindet. Als ich mir dort ei-
nen Überblick über die anstehenden Termine verschaffen
wollte, stand gerade auch ein Mann davor und las für seine
Frau - die ohne Brille die etwas krakelige Handschrift nicht
entziffern konnte - die verschiedenen Aufgussdüfte laut vor:
„11 Uhr Pfefferminz in der Erdsauna, 12 Uhr Sanddorn in der
Biosauna, 13 Uhr Karibu-Rum in der Finnischen Sauna.“ „Kari-
bu-Rum - was soll das denn wohl sein“, fragte seine Frau et-
was irritiert. Aber schnell war man sich dann einig, dass das
unbedingt ausprobiert werden müsste: „Ein Karibu ist doch
ein Rentier, da bin ich aber mal gespannt, was da gemacht
wird“, meinte der Mann. Anscheinend waren noch zahlreiche
andere Leute neugierig geworden und wollten diesen unge-
wöhnlichen Aufguss unbedingt ausprobieren - die Sauna war
gerammelt voll. Wir haben das Geschehen allerdings nur aus
sicherer Entfernung beobachtet. Denn ich bin mir nicht sicher,
wie Karibus riechen und wollte das lieber auch nicht auspro-
bieren. Wir haben daher dann auf einen garantiert vegetari-
schen Aufguss gewartet. Wie beispielsweise auf den mit Kari-
bik-Rum - wie nach der Überarbeitung der schwierig zu lesen-
den Handschrift einige Zeit später an der Aufguss-Tafel ange-
kündigt wurde. Regina Kahle

T
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Moment mal ...

Ungewöhnlicher Aufguss

Welche Infos dabei für ihre
Gastgeber relevant sein
könnten, weiß Martina
Schneider zunächst nie. Das
ist immer individuell. Was je-
doch zumeist ähnlich ist, ist
der Gefühlscocktail, mit dem
die Senioren ihr die Tür öff-
nen: Das sei zumeist eine
Mischung aus Spannung,
und einer gesunden Skepsis.
„Ich kann mich selbstver-
ständlich mit Dienst- und
Personalausweis kenntlich
machen. Es ist ja grundsätz-
lich auch wichtig, dass Seni-
oren nicht einfach irgend-
wen in ihre Wohnung lassen,

sondern nur Personen, de-
nen sie vertrauen können“,
sagt Martina Schneider und
lächelt.
Neben dem Dienstausweis

besitzt die Mitarbeiterin des
Magistrats eine natürliche
Vertrauenswürdigkeit. Das
liegt vielleicht daran, dass sie
sich während ihres gesamten
Berufslebens mit Menschen
beschäftigt hat. Zumeist mit
Senioren, denn die studierte
Sozialpädagogin ist außer-
dem auch noch Pflegefach-
kraft. Mehrere Jahrzehnte
war sie im ambulanten und
stationären Pflegedienst tä-

tig, hat im betreuten Woh-
nen gearbeitet und unter an-
derem auch pflegende Ange-
hörige unterstützt. Eine Tat-
sache, die sie bereits bei ei-
nem ihrer ersten Dienstein-
sätze für „Berta“ nutzen
konnte. „Ich habe es häufig
erlebt, dass Menschen, die
über einen langen Zeitraum
Sorgearbeit in der Familie
geleistet haben, ihre eigenen
Bedürfnisse weit hintenan
gestellt haben“, berichtet
Martina Schneider.
Derartig sensibilisiert,

konnte sie bei einer der bis-
lang erfolgten Beratungen so-
fort die richtigen Rückschlüs-
se ziehen und die passenden
Themen ansprechen. „In sol-
chen Fällen ist es natürlich
wichtig, erst mal auf allen
möglichen Ebenen zu schau-
en, ob Verbesserungen der
Lebenssituation möglich
sind.“ Das Spektrum, welche
Maßnahmen zu verbesserten
Lebensbedingungen führen
können, sei riesig. „Das meis-
te ergibt sich im Gespräch.“

Antragsformulare dabei

Das könne unter anderem fi-
nanzielle Aspekte umfassen.
Beispielsweise die Frage, ob
es sinnvoll sein kann, einen
Wohngeldantrag zu stellen.
„Auch Schwerbehinderten-
anträge sind in manchen
Fällen durchaus eine Opti-
on“, nennt Martina Schnei-
der einige Beispiele. Hin und
wieder sei es sinnvoll, zu
prüfen, ob ein Pflegegrad
hilfreich sei. Und ebenfalls
keine Seltenheit: die Prü-
fung, ob bei niedrigen Ren-
ten Aufstockung eine Option
sein kann.
Neben den unterschiedli-

chen Hilfsmöglichkeiten, die
sich aus dem Gespräch erge-
ben, erwarten die Senioren
Martina Schneider, aber
auch durchaus bereits mit
ganz gezielten Anfragen. Ne-
ben dem Know-how hat die
55-Jährige mit ein wenig
Glück sogar bereits die pas-
senden Anträge für die indi-
viduellen Bedürfnisse dabei.

„Und ich stelle auch gerne
die notwendigen Kontakte
zu den maßgeblichen Stellen
und Institutionen her“, sagt
Martina Schneider.

Finanzielle Fragen

Mit finanziellen Fragen ist
das Spektrum dessen, was
sie den besuchten Senioren
anzubieten hat, aber noch
längst nicht erschöpft:
„Wohnortnahe oder stadt-
weite Angebote der Freizeit-
gestaltung sind ebenso wich-
tig wie Gesundheitsförde-
rung oder freiwilliges Enga-
gement“, zählt Martina
Schneider auf.
Die Resonanz, die sie im

März mit ihren Besuchen in
einigen Modellbereichen der

Seestadt auf das Angebot be-
kommen hat, ist dabei eben-
so individuell wie die thema-
tisierten Bedürfnisse: „Es
gab Senioren, die den im
Schreiben angebotenen Be-
such freundlich abgelehnt
haben, weil sie sich fit und
insgesamt gut in das soziale
Leben eingebunden fühlten“,
zieht sie eine erste Bilanz.
„Es kam aber auch vor, dass
dem Gespräch eine Freundin
der Besuchten beiwohnte,
die die Chance nutzte, sich
schon mal für sich selbst zu
informieren. Das ist natür-
lich total in Ordnung und
auch erwünscht.“

Angebote für Senioren: Martina Schneider ist das Gesicht von „Beratung für Teilhabe im Alter“ („Berta“)

Tipps zu Freizeit und Finanzen

VON ANDREA LAMMERS

BREMERHAVEN. Sie werden demnächst 70 oder 75? Dann ist die
Wahrscheinlichkeit groß, dass Sie Besuch von „Berta“ bekommen.
Dahinter steht die „Beratung für Teilhabe im Alter“. Martina
Schneider ist die Frau, die „Berta“ derzeit verkörpert. Eine Hand-
voll Bremerhavener haben die Mitarbeiterin des Magistrats bis-
lang bei sich zu Hause begrüßt. Mit dabei hatte sie eine Fülle von
Informationen von Gesundheit bis Finanzen.

Sie schaut, wo bei Senioren der Schuh drückt: Martina Schneider be-
sucht für das Projekt Berta Seestädter im Alter ab 70. FOTO: LAMMERS
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»Aus dem Gespräch ergeben sich individuelle
Möglichkeiten für die Senioren.«

Martina Schneider, „Berta“-Beratungskraft

....................................................................................................................................

› Als Beratungskraft erreichbar
ist Martina Schneider in ihrem
Büro im Seniorentreffpunkt
Altbürgerhaus in der Neue-
landstraße 48 dienstags von 9
bis 11 Uhr und donnerstags
von 14 bis 16 Uhr (Tel. 0471/
30946121).

eue Andenken der „Seute Deern“, die in je-
de Tasche passen, sind ab sofort im Shop
des Deutschen Schifffahrtsmuseums (DSM)

erhältlich. Das Museum lässt in den
Holzwerkstätten der Elbe-Weser
Welten Schlüsselanhänger in
zwei Varianten anfertigen.
Schneiden, schleifen, la-
sern - in der Holzwerk-
statt der Elbe-Weser
Welten setzt man auf
Präzisionsarbeit. Den
letzten Spanten der
abgewrackten Muse-
umsbark „Seute Deern“
wird dort ein zweites „Le-
ben“ als Schlüsselanhänger
gegeben. An drei Stationen
werden die länglichen Eichen- und
Kambalaholzplättchen zunächst geschnitten und
vorbereitet, bevor ein Laser das Motiv der Gali-
onsfigur und den Schriftzug einbrennt. Ab Kar-

N freitag sind die Galionsfigur und das Schiffs-
schild mit dem Namensschriftzug des Seglers als
Miniaturformat im DSM-Shop für jeweils 6 Euro

erhältlich. „Wir wollten neben den Uh-
ren aus dem ,Seute Deern‘-Holz
unbedingt noch kleinere Erin-
nerungsstücke für die Fans
des Schiffs anbieten“, sagt
Shop-Leiterin Daniela
Wittenberg. Die Elbe-
Weser Welten seien als
lokale Institution ein
idealer Partner. Aus den
wenigen verbliebenen
Spanten wurden im ersten
Schritt Uhren produziert,

der Rest blieb bis jetzt für klei-
nere Souvenirartikel im Depot.

„Es gibt einige mittelgroße Reste, die
mit großen Nägeln durchzogen sind. Wir suchen
dafür noch nach Ideen, was daraus entstehen
könnte“, so Wittenberg. FOTO: MÜLLENBERG/DSM

„Seute Deern“-Holz als Schlüsselanhänger

GEESTEMÜNDE. Die katholische
Kirche lädt für Mittwoch, 12.
April, wieder zu „Tischlein-
Deck-Dich“. Jeder, der eine
Mahlzeit in Gesellschaft zu
sich nehmen möchte, ist von
12.30 bis 14 Uhr zum Mittages-
sen in das Pfarrheim neben
der Herz-Jesu-Kirche in der
Buchtstraße in Geestemünde
eingeladen. Es gibt Suppe,
Brot und Kaffee mit Kuchen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Katholische Kirche

Mittagessen
im Pfarrheim
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Aus der Seestadt

BREMERHAVEN. Die Senatorin für Wirtschaft, Arbeit und Europa ver-
gibt auch für das Jahr 2024 Fördermittel für Kultur- und Sportver-
anstaltungen in Bremerhaven. Es werden Veranstaltungen unter-
stützt, die eine überregionale Ausstrahlung versprechen. Die Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft BIS ist mit der Umsetzung betraut.
Zunächst wird bei der BIS eine Projektidee eingereicht, die nach
positiver Jurybewertung in einen Antrag zu überführen ist. Projekt-
skizzen können bis zum 31. Mai geschickt werden an die BIS Bre-
merhavener Gesellschaft für Investitionsförderung und Stadtent-
wicklung mbH, Geschäftsbereich Wirtschaftsförderung, z. Hd. Frau
Karolina Fahrenbach, Am Alten Hafen 118, 27568 Bremerhaven (E-
Mail: fahrenbach@bis-bremerhaven.de). https://bit.ly/434DquW

Fördergelder für Kultur- und Sportevents

ANZEIGE

FROHE
OSTERN
FROHE
OSTERN
FROHE
OSTERNOSTERNWIR OSTERNOSTERNBRÜTEN ETWAS OSTERNOSTERNFÜR SIE AUS ...OSTERN

Eine spannende Zeit liegt
vor uns: Freuen Sie sich auf 

großartige Neuigkeiten und so 
einige Frühlingsüberraschungen
aus unserem Haus. Weitere Infos 

folgen in 14 Tagen. Bis dahin: 
fröhliche Eiersuche!

Wir beschreitenWir beschreiten 
neueneue Wege. Folgen Sie uns ... 

www.klinke.gmbhwww.klinke.gmbh

ANZEIGE

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

Löwen-Apotheke
Apotheker Jens-Christian Heuer

Gröpelinger Str. 8 | 27624 Geestland
Mo., Di., Do., Fr. 08.00 - 13.00 & 15.00 - 18.30 Uhr

Mi. + Sa. 08.00 - 13.00 Uhr

Beratungstag*(auch telefonisch möglich)

zum Thema „Polyneuropathie“
unter Einhaltung der Hygieneregeln

Di. 18.04.2023
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
04745 - 325

*keine Diagnostik

ANZEIGE

Seit über 10 Jahren in Bremerhaven

Goldpreis auf Rekordjagd

e
r

ist da!

® 27568 Bremerhaven
Telefon 0471/48363671

Gegenüber Hanse Carré,
zwischen Deutsche Bank und Mc Donalds

Geschäftszeiten:
Mo. bis Fr. 10–16 Uhr,
Sa. GESCHLOSSENBürgermeister-Smidt-Straße 13



Zwar ist die Gaststube noch
nicht ganz fertig, trotzdem
lädt der neue Wirt Michael
Reckers am Ostersonntag
und Ostermontag jeweils
ab 14 Uhr in den neu ge-
stalteten Biergarten zu den
ersten beiden „Krohn’s
Eck“ Biergartenkonzerten

ein. Für die Musik sorgt
Hein, der ja den Bremerha-
venern schon von der
Weihnachtswerft bekannt
ist.

Die offizielle Eröffnung
von „Krohn’s Eck“ ist für
Freitag, den 14. April, ge-
plant. Dann wird jeden Tag

ab 11 Uhr geöffnet sein. In-
sidern ist der Name Micha-
el Reckers bestens bekannt.
Reckers gilt als Vater des
Musiksommers im Schau-
fenster Fischereihafen.

Der 59-Jährige hat nicht
nur den Musiksommer
nach Bremerhaven geholt,

er ist auch in der Gastro-
Branche ein alter Hase. Im
Wilhelmshavener Pump-
werk ist Reckers am Start.
Auch die Gastro im Bürger-
haus Schortens läuft unter
seiner Regie. Jetzt startet
Reckers im „Krohn’s Eck“
durch. Dabei wagte er ei-

nen Spagat, der voll und
ganz gelungen ist: Die Kult-
kneipe sollte auf keinen
Fall ihren Charme verlie-
ren, andererseits sollte
mehr Helligkeit und Licht
her. Am Interieur der Kult-
kneipe ist nur wenig geän-
dert worden. Es bleibt ma-
ritim und urig. Auch die
beiden Galionsfiguren
schauen auf die Gäste her-
ab und bekommen sogar
noch Zuwachs. Wenn man
die Kneipe betritt, hat der
Gast sofort den Eindruck,
auf einem Schiff zu stehen.

„Jeder Bremerhavener
kennt das Krohn’s Eck. Hier
atmet man Geschichte“,
sagt Betreiber Michael

Reckers. Neu sei dagegen,
dass die Dekoration und
das Licht jetzt noch atmo-
sphärischer sind.

Die klassische Raucher-
kneipe „Krohn’s Eck“ wird
es nicht mehr geben. Fürs
Schmöken ist ein separater
Raum eingerichtet worden.
Der Biergartenbereich ist
jetzt direkt durch die Gast-
stube zu erreichen. „Man
muss nicht mehr außen
ums ganze Haus laufen“,
betont Michael Reckers.
Der Biergarten ist jetzt
auch von allen Seiten gut
einsehbar. Neue Sitzmöbel
sorgen für Bequemlichkeit
und versprechen Aufent-
haltsqualität. (ul)

Kultkneipe „Krohn’s Eck“
öffnet wieder für Gäste

Ins „Krohn’s Eck“ im Schaufenster Fischereihafen
wird Ostern wieder Leben einziehen.

Michael Reckers ist in der Gastrobranche ein alter Hase. Fotos: Ulich

Noch nicht ganz fertig ist der Eingangsbereich des „Krohn’s Eck“.

Die bekannten und beliebten Dekorationsstücke bleiben er-
halten.

Auch die Segelschiffmodelle sorgen weiterhin für maritime At-
mosphäre.

4 SONDERTHEMA Sonntag, 9. April 2023Wirtschaft Wohnen Freizeit Leben Verkehr Familie Stadt & Land

Telefon 0471 597-430
mediaberatung@nordseemedienverbund.de
www.sonntagsjournal.de

Das Team der Mediaberatung
vom SONNTAGSJOURNAL

Wir wünschen für die weitere Zukunftviel Erfolg
und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit.

Weißenstein 14 | 27574 Bremerhaven | Tel. 0471 932 30-0 | www.Bier-Harlos.de

Bier-Harlos e.K. Getränke-Dienstleister

Wir gratulieren ganz herzlich
und wünschen für die Zukunft alles Gute!

Viel Erfolg!
Weserstraße 62 · 27572 Bremerhaven

✆ (0471) 802244

Herzlichen Glückwunsch
zur Neueröffnung!

www.dock4-restaurant.de

www.fiedlers-fischmarkt.de

AAlllleess
GGuuttee

wwüünnsscchhtt
ddeerr

kklleeiinnee
LLeeuucchhttttuurrmm!!

Wir wünschen
viel Erfolg
und freuen uns
auf eine gute
Zusammenarbeit!

Friedrich-Albert-Pust-Platz 4 ∙ 27572 Bremerhaven
0471 / 97164222 ∙ www.alberts-am-platz.de

„„FFeettttee BBeeuuttee““ iimm KKrroohhnn‘‘ss EEcckk
AAlllleess GGuuttee zzuurr EErrööffffnnuunngg vvoomm „„CCoorrnneerr““!!

FFaammiilliieeWWiillllyy RReeiinnhhaarrdd JJuunniioorr

QUALITÄTS PRODUKTE

Am Grollhamm 3
27574 Bremerhaven · π 0471/9291151

Wir wünschen
viel Erfolg!

Fenster, Türen, Tore,
Rollladen, Markisen, JalousienWirwünschen viel Erfolg!

Tamariskenweg 22
27578 Bremerhaven
0471 – 926 381 1

Alles Gute!
Schaufenster Fischereihafen

An der Packhalle IV 2
Tel.: 0471 / 94 81 42 4

BHAVEN
Seafood & Bar

Telefon 0471/3011 17
Mo. - So. 10 - 18 Uhr

Wind- und Wetterbekleidung
für die ggganze Familie

Schaufenster Fischereihafen

Eduard Rosenberg KG
Tel. 0471/300 4615

Kaistraße 5-6
27570 Bremerhaven

www.allianz-rosenberg.de

●Versicherung
●Vorsorge
●Vermögen

Andreas
Rosenberg



s war an einem Ostermontag. Groß und
Klein waren zu einem Osterspaziergang eingeladen. Und
es kamen überraschend viele - mehr als sonst. So weit, so

gut. Unterwegs sollten die Kinder Ostereier suchen. Das Prob-
lem war: Ich hatte zwar die Schokoladeneier besorgt, es aber
vorher nicht mehr geschafft, sie an geeigneter Stelle zu ver-
stecken. Innerlich unösterlich zerknirscht spazierte ich bei
bestem Wetter durch die leuchtende Landschaft. Als wir
schließlich zur Station kamen, an dem die Ostereier gesucht
werden sollten, musste ich es allen beichten: „Hier sollte ei-
gentlich das Ostereier-Suchen stattfinden, aber leider sind die
nicht versteckt. Ich kann sie Euch aber so geben!“ Und genau
hier beginnt für mich eine neue Ostergeschichte. Kaum hatte
ich mich halbwegs aus der peinlichen Lage herausgewunden,
schlug ein Kind vor: „Ihr Erwachsenen könnt doch die Eier
jetzt schnell verstecken, wir Kinder halten uns solange die Au-
gen zu!“ Begeistert waren auf einmal nicht nur die Kinder,
sondern erst recht die Erwachsenen. Noch nie habe ich so
schnell Erwachsene fröhlich und emsig Ostereier verstecken
gesehen. Im feuchten Gras und Moos, unter Büschen und un-
ter Baumwurzeln waren im Nu alle Eier versteckt und es konn-
te losgehen. Und als wäre das noch nicht genug Ostern gewe-
sen, haben die Kinder alle gesammelten Eier gerecht aufge-
teilt. Es waren nämlich einige Kinder schneller beim Sammeln
als die anderen. Aber das ist in der biblischen Ostergeschichte
auch so gewesen. Die Frauen waren zuerst am österlichen
Grab. Trotzdem haben sich am Ende alle gleich gefreut. Wenn
das doch auf der ganzen Erde so sein könnte! FOTO: LEUSCHNER

E
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Innehalten

Am Ende haben sich
alle gleich gefreut
Von Stephan Büttner, Pastor der Evang.-luth.
Kirchengemeinde Nordholz
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Aus der Seestadt

SPECKENBÜTTEL.Wenn alle Ostereier gefunden sind, ist es Zeit für
einen Spaziergang durch den Speckenbütteler Park. Der Weiden-
schloss-Verein hofft, am morgigen Ostermontag um 15 Uhr Gäste
zu seinem 20. Geburtstag begrüßen zu können. Der Liederma-
cher Pascal Gentner unterhält musikalisch, es gibt Kuchen und
Getränke.

Weidenschloss-Verein feiert mit Musik

MITTE. Über Kunst visualisieren
die drei Künstler Nora Maya-
ma, Lara Moenikes und Filip
Hillmann-Goncalves ihre ökolo-
gischen, ökonomischen und
sozialen Nachhaltigkeitskon-
zepte in der Galerie Goethe45.
Am Freitag, 14. April, eröffnet
um 18 Uhr die Ausstellung
„Wilde Wege“. Gezeigt werden
Drucke, Fotos, Aquarelle und
Arbeiten auf Mischtechnik. Die
Ausstellung ist bis Montag, 1.
Mai, mittwochs, freitags und
sonntags von 16 bis 18 Uhr in
der Galerie zu sehen.

„Wilde Wege“
zur Nachhaltigkeit

Filip Hillmann-Goncalves stellt
als einer von drei Künstlern in
der Galerie Goethe45 aus.

FOTO: HILLMANN-GONCALVES

WULSDORF. Die Betreuung von Menschen mit Demenz ist oftmals
eine Herausforderung, die zu hohen Belastungen und persönli-
chen Einschränkungen führen kann. Der Verein Solidar berät Be-
troffene am Mittwoch, 12. April, von 15 bis 17 Uhr im Senioren-
treffpunkt Wulsdorper Seniorenhus (Bremer Straße 17).

Verein Solidar berät in Seniorenhus

Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebe-
reitschaft:

Klinikum Bremerhaven Rein-
kenheide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:

Klinikum Bremerhaven Rein-
kenheide, 04 71/2 99-0

Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
··························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, Wiener Straße 1, 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr. Nach 23
Uhr erfolgt die Versorgung durch
das Ameos-Klinikum Mitte,
04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
··························································
Versorgung durch den ärztlichen
Bereitschaftsdienst im Ameos-Kli-
nikum Mitte, 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
··························································
Kinder- und Jugendärztlicher Be-
reitschaftsdienst im Ameos-Klini-
kum Mitte, Wiener Str. 1,

116 117. Sonntag und Montag
von 10 bis 12 und 16 bis 18 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst
··························································
Sonntag und Montag, 10 bis 12 und
von 17 bis 19 Uhr: Dr. Linneweber,
Dr. Grosse & Partner, Am Strom 2,

95209520
Montag: ZÄ Marion Frömmer,
Mühlenstr. 11, 4 7004

Tierärztl. Notfallbereitschaft
··························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort
wird telefonisch mitgeteilt, wer
Notdienst hat. Weitere Info unter:
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
··························································
Sonntag ab 9 Uhr: Klus-Apotheke,
Schiffdorf-Spaden, Leher Straße 20,

85282 sowie Neue Apotheke,
Schiffdorferdamm, Postbrookstra-
ße 105, 30940950
Montag ab 9 Uhr: Apotheke am
Lindenhof, Langen, Debstedter
Straße 9b, 04743/7000 sowie
Lloyd-Apotheke, Mitte, Bürger-
meister-Smidt-Straße 170,

9460727

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
··························································
Allg. Praxisöffnungszeiten. Rufbe-
reitschaft 15 bis 7 Uhr: 116 117.

Augenärztliche Bereitschaft
··························································
Augenärztlicher Notfalldienst El-
be-Weser-Dreieck (zum Ortstarif):

04141/98 1787.

Zahnärztlicher Notfalldienst
··························································
Sonntag von 10 bis 11 Uhr und um
19 Uhr: Zä. Ortmann, Stotel,

04744/9 1870
Dr. Otto, Bokel, 04748/3023
Montag: Zä. Lorenzen, WNK (Nord-
holz), 04741/8004

Apotheken-Notdienst
··························································
Sonntag: Löwen-Apotheke, Bad Be-
derkesa, Gröpelinger Straße 8,

04745/325
Marien-Apotheke, Beverstedt, Lo-
gestraße 10, 04747/1044
Montag: Geeste-Apotheke, Gees-
tenseth, Köhlener Straße 2,

04749/930088
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Ärztlicher
Notdienst

MITTE. „Mit Erdwärme heizen -
eine Alternative in Bremerha-
ven?“ ist ein Vortrag über-
schrieben, den Dr. Björn Pan-
teleit vom Geologischen
Dienst für Bremen am Don-
nerstag, 13. April, 18 Uhr, in
der Stadtbibliothek hält. An-
meldung: Tel. 0471/5902555
oder per E-Mail an stadtbi-
bliothek@magistrat.bremer-
haven.de. Die Teilnahme ist
kostenfrei.

Vortrag in Stadtbibliothek

Heizen
mit Erdwärme
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BREMERHAVEN. Die Wahlen zur
Bremischen Bürgerschaft so-
wie zur Bremerhavener
Stadtverordnetenversamm-
lung stehen am Sonntag, 14.
Mai, bevor. Insgesamt
88.010 Wahlbenachrichti-
gungen werden dieser Tage
verschickt. Um die Brief-
wahlunterlagen sollte sich
jeder rechtzeitig kümmern.
Das Bürger- und Ord-

nungsamt hat am Wochen-
ende die Wählerverzeichnis-
se erstellt. Für beide Wahlen
erhalten genau 79.724 Wahl-
berechtigte eine weiße Be-
nachrichtigung.

16-Jährige wahlberechtigt

8.286 Personen sind nur für
die Bremerhavener Stadtver-
ordnetenversammlung wahl-
berechtigt. Sie bekommen
eine gelbe Benachrichtigung.
Erstmals sind außerdem
1.816 16- und 17-Jährige
wahlberechtigt.
Wahlberechtigte, die per

Briefwahl an den Wahlen
teilnehmen möchten, müs-
sen sich rechtzeitig um die
Beantragung ihrer Wahlun-
terlagen kümmern: Die An-
träge auf Ausstellung von

Wahlscheinen und Brief-
wahlunterlagen müssen spä-
testens bis zum zweiten Tag
vor der Wahl, 12. Mai, 18
Uhr, im Bürger- und Ord-
nungsamt, Abteilung Statis-
tik und Wahlen, Postfach
210360, 27524 Bremerha-
ven, vorliegen. Ausnahme:
Bei nachgewiesener plötzli-

cher Erkrankung ist ein
Briefwahlantrag noch bis
zum Wahlsonntag um 15.00
Uhr möglich. Es empfiehlt
sich jedoch, den Antrag auf
Briefwahlunterlagen mög-
lichst frühzeitig zu stellen,
damit eine rechtzeitige Zu-
stellung gewährleistet wer-
den kann.

Unbedingt beachten: Wer
für einen anderen Wahlbe-
rechtigten die Briefwahl be-
antragen will, benötigt hier-
für eine schriftliche Voll-
macht. Für Briefwählerinnen
und Briefwähler, die ihre
Stimmen persönlich abgeben
wollen, hat das Bürger- und
Ordnungsamt im Stadthaus
5 und im ehemaligen Bürger-
büro Mitte im Hanse-Carré
eigene Wahllokale eingerich-
tet. Die Briefwahlunterlagen
können seit Montag, 3. Ap-
ril, auch online beantragt
werden.

Briefwahlunterlagen können
online beantragt werden

Die Öffnungszeiten für
Briefwahlen im Stadthaus 5
(1. Obergeschoss) sind mon-
tags von 8 bis 13 und 14 bis
17 Uhr sowie dienstags bis
freitags von 8 bis 13 und 14
bis 16 Uhr. Die Ausgabestel-
le im Hanse-Carré hat mon-
tags bis freitags von 9 bis 13
und 14 bis 17 Uhr sowie
samstags von 10 bis 13 Uhr
geöffnet. Eine Terminverein-
barung ist dafür nicht not-
wendig. (SJ)

www.bremerhaven.de/briefwahl

Wahlbenachrichtigungen verschickt
Stadt bringt 88.010 Sendungen auf den Weg - Briefwahl muss beantragt werden

Ein Muster von einem Stimmzettel mit den Parteien und Wähler-
Vereinigungen für die Wahl zur Bremischen Bürgerschaft. Auch die
Wahl der Bremerhavener Stadtverordnetenversammlung findet am
Sonntag, 14. Mai, statt. FOTO: SCHULDT/DPA

Doch Katie Mühlbacher, die
als junge Frau durch eine
mutige Lebensentscheidung
aus den USA nach Bremer-
haven gekommen ist, hat tat-
sächlich ein zweites „Katie’s
Pastry“ eröffnet. „Mein Mann
hat die freie Location ent-
deckt und da mussten wir zu-
schlagen, denn die Lage und
die Größe sind perfekt für
uns“, sagt die Wulsdorferin.

Eine gastronomische
Lücke geschlossen

Ab sofort gibt es an der Loh-
mannstraße/Ecke Schleusen-
straße direkt am Deichauf-
gang von Freitag bis Sonntag
von 12 bis 18 Uhr Torten,
Kuchen, Macaron - Cafébe-
trieb, wie es ihn auch in
Wulsdorf gibt. Damit schließt
sich eine Lücke für Anwoh-
ner und Spaziergänger. Denn
für den Spaziergang Richtung
Pingelturm am Lohmann-
deich und auch den nördli-
chen Teil des Neuen Hafens
mit vielen Wohnungen sind

die nächsten Möglichkeiten
das Bistro Café Übersee an
der Lloyd-Marina und die
Strandhalle am Willy-
Brandt-Platz.
Bei „Katies am Deich“ gibt

es einige Sitzplätze, doch da
das neue Café direkt am Auf-
gang zum Lohmanndeich
liegt, wird das Außer-Haus-
Geschäft eine Rolle spielen.
Das soll nach und nach aus-

gebaut werden. Ideen gibt es
reichlich.
„Katies Eis“ soll es auch

zum Mitnehmen geben und
die Konditormeisterin plant
Deichboxen mit Kaffee und
Kuchen oder auch Cocktails
und Weinmixgetränke zum
Mitnehmen an den Deich.
„Damit es keinen Müll gibt,
ist alles in Mehrwegbehäl-
tern, die die Leute zurück-
bringen“, sagt die Inhaberin.
Auch die Öffnungszeiten sol-
len bei entsprechender Nach-
frage und gutem Wetter noch
ausgeweitet werden.
An Tatkraft hat es der fröh-

lichen Frau aus Delaware mit
Mädchennamen Mazur noch
nie gemangelt. Mit Anfang 20
träumte sie von einer Ausbil-

dung als Konditorin, die es in
den USA nicht gibt. Deshalb
bewirbt sie sich, ohne ein
Wort deutsch zu sprechen,
bundesweit - nur wenige ant-
worten. Die Bäckerei Engel-
brecht in Bremerhaven gibt
der Frau 2010 eine Chance.
Die junge Amerikanerin

lernt Deutsch, trotzt dem
Heimweh und beißt sich
durch. Sie schließt die Aus-
bildung mit „gut“ ab und ar-
beitet im Anschluss in ver-
schiedenen Regionen
Deutschlands.
Weil sie aber in Bremerha-

ven bereits ihren heutigen
Mann kennengelernt hat,
baut sie eine Scheune zur
Backstube um und startet
2016 „Katie’s Pastry“. Das
Geschäft mit Hochzeits- und
Festtagstorten, Cake-Pops
und Macarons, salzigem Ka-
ramellpopcorn und bunte Sü-
ßigkeitenbuffets auf Bestel-
lung läuft so gut, dass die alte
Backstube zu klein wurde.

Weitere Konditormeister

Seit 2019 belebt „Katie’s“ die
Wulsdorfer Mitte mit ihrem
Café und der großen Backstu-
be - in der mittlerweile neben
ihr noch zwei weitere Kondi-
tormeister arbeiten, um jetzt
zwei Standorte zu beliefern.
Katie Mühlbacher war ein

Gesicht der Werbekampagne
„Bremerhaven - nicht hip,
aber herzlich“ und hat für die
Dreharbeiten des ZDF-
„Traumschiff“ in Bremerha-
ven eine XXL-Torte geliefert.
Katies spezielles Sonntags-

frühstück gibt es vorerst nur
in Wulsdorf (Weserstraße 66,
Eingang über Heinrich-Kap-
pelmann-Straße). Doch es
wundert nicht, dass die emsi-
ge Cafébetreiberin darüber
nachdenkt, ob sie in naher
Zukunft dem Wunsch der
Bewohner in den umliegen-
den Häusern am Neuen Ha-
fen nachkommt und einen
Brötchenservice anbietet.

Café an der Lohmannstraße: Konditormeisterin aus Wulsdorf eröffnet zweite Filiale

Kuchen und Cocktails
für den Deichspaziergang

VON MAIKE WESSOLOWSKI

MITTE. Am 1. April hat Katie Mühlbacher verkündet, dass sie ein
zweites Café am Deich öffnet. „Das ist kein Aprilscherz“, schreibt
Katie Mühlbacher im sozialen Netzwerk Instagram. Denn wenn
man am 1. April liest, dass eins der beliebtesten Cafés der Stadt
eine Dependance am Deich öffnet, klingt das fast zu schön. Die
Konditormeisterin aus Wulsdorf hat viele Ideen, wie sie den Bre-
merhavenern den Deichspaziergang versüßen möchte.

Katie Mühlbacher eröffnet ihr zweites Café „Katie´s Pastry“ in Bremerhaven mit Standort am Neuen Ha-
fen direkt hinter dem Lohmanndeich. FOTOS: HARTMANN

Das neue Café hat seinen Standort am Neuen Hafen direkt hinter
dem Lohmanndeich.
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»Mein Mann hat die
freie Location

entdeckt und da
mussten wir
zuschlagen.«
Katie Mühlbacher,
Café-Betreiberin

ANZEIGE

Angebote gültig vom 11.04. bis 22.04.2023

Ab sofort finden Sie unsere
Angebote auch unter:

www.eiskoenig.eu

Deichstr. 91A/Uferstr. (ehem. CAPMarkt) · 27568

Brhv. Schiffdorfer Chaussee 138 · 27574 Brhv.

Mo. – Fr. 9 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr

Bitterballen
1.000 g
Markenware

Hähnchenbrustfilet
2.500 g (kg = 4,00 €)
Markenware 10,00

Mini Krakauer
1.000 g
Markenware 2,99

Schweine Rückensteaks
1.000 g
Schweinelachsschnitzel
1.000 g
je Markenware

5,99

Schweine Nackensteaks Barbeque
400 - 550 g
Markenware 5,99/kg

Kalbsgeschnetzeltes in Steinpilz
Trüffelmarinade
250 g, Markenware
Kalbsfiletsteaks Pfeffer Trüffel
240 g, Markenware
(kg = 7,96 €/8,29 €) 1,99

Kalbsgeschnetzeltes in Steinpilz

Leipziger Allerlei
Kaisergemüse
Gemüse Gärtnerin Art
Balkangemüse
1.000 g
Markenware

1,99

Kartoffel Rösti plus
1.300 g (kg = 3,84 €)
Schnefrost
Kartoffelwaffeln
1.000 g
Schnefrost

4,99

2,99

Kirsch Pfannkuchen
5x 85 g,
Blaubeer Pfannkuchen
5x 85 g
Apfel Pfannkuchen
5x 85 g
Kaiserschmarrn
300 g
Pancakes
600 g
jeweils Lawa
(kg = (4,15 €/8,30 €)

2,49

Original Bruno Gelato Premium Eis !!!!
Herzenslust
450 ml
Küss mich
450 ml
Glücksmomente
450 ml
Heiße Liebe
450 ml
Wolke 7
450 ml
jeweils Bruno Gelato
(l = 4,42 €)

1,99

Original Bruno Gelato Premium Eis !!!!

Sushi Box
250 g
(kg=11,96€)

2,99
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Reisen Aktiv
Am Leher Tor 1a
27568 Bremerhaven
Tel. (0471) 94816810
Mo.–Fr. 9–13 Uhr

Unsere Tagesfahrten 2023

Unsere Mehrtagesfahrten

Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!Alle Fahrten inkl. Bustransfer und BEW-Reisebegleitung!

28.04 Spargelessen beim Hof Thiermann mit Dümmersee
(inkl. Spargelbüfett) 75,- €

16.05. Rhodo 2023 in Westerstede (inkl. Mittagessen,
Rundfahrt, Kaffee und Kuchen) 85,- €

02.06. Emder Matjestage 46,- €
05.06. Insel Helgoland

(inkl. Schifffahrt) 89,- €

01.06. – Genussvolle Tage in Motten Speicherz in der Rhön
06.06. Sie wohnen im „Gasthof zum Biber“, 6 Tage/5 Nächte,

Halbpension, diverse Ausflugsfahrten, Führung und
Verkostung einer Hagebuttenweinkellerei, u.v.m.
Abholung von Zuhause mit unseren BEW-Kleinbussen

ab 564,- €
29.06. Städtereise nach Leipzig
02.07. Sie wohnen im „Intercity Hotel“, 4 Tage/3 Nächte,

3x Frühstück, 1x Abendessen, Stadtrundfahrt,
Tagesfahrt nach Naumburg, Besuch Leipziger Zoo
u.v.m. ab 487,- €
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Widder
21. 3. – 20. 4.
Rückschläge sind

jetzt nicht mehr zu erwarten,
und Sie dürfen aufatmen.
Trotzdem: Sie müssen auch
weiterhin am Geschehen blei-
ben! Pausen und Unterbre-
chungen sind jetzt tabu.

Stier
21. 4. – 20. 5.
Man bewundert

Sie, weil Sie sich mit großer
Leichtigkeit aus der Affäre ge-
zogen haben. Dass Sie einfach
nur Glück gehabt haben,
muss natürlich nicht jeder-
mann gleich gesagt werden!

Zwillinge
21. 5. – 21. 6.
Sie können diese

Woche einiges erledigen, was
erst in der nächsten Zeit an-
steht. Dank der jetzt übermä-
ßig vorhandenen Energie sind
Sie zu vielem fähig. Dadurch
lassen sich Vorteile erzielen.

Krebs
22. 6. – 22. 7.
Sie klagen und

jammern, doch so richtig
kann eigentlich niemand
nachvollziehen, woran das
liegt. Nehmen Sie Ihr Schick-
sal in die Hand und ändern
Sie das ab, was Ihnen nicht
behagt!

Löwe
23. 7. – 23. 8.
Man schaut mit

voller Bewunderung auf Sie,
weil Sie im Moment Leistun-
gen vollbringen, die über das
gewohnte Maß hinausgehen.
Machen Sie weiter so! Sie
werden es gewiss nicht bereu-
en.

Jungfrau
24. 8. – 23. 9.
Den Berichten an-

derer Menschen schenken Sie
offensichtlich keinen Glauben.
Da bleibt Ihnen dann wahr-
scheinlich nichts übrig, als
sich selbst vor Ort zu überzeu-
gen, was denn los ist.

Waage
24. 9. – 23. 10.
Sie haben ver-

mehrt den Eindruck, dass sich
alle auf Sie eingeschossen ha-
ben. Es ist an der Zeit, die
Strategie zu ändern. Sie kön-
nen nur gewinnen, wenn Sie
bessere Argumente haben.

Skorpion
24. 10. – 22. 11.
Sie dürfen im

Grunde nicht erwarten, dass
andere ein Problem, das Sie
allein verursacht haben, be-
reinigen. Doch Sie haben
Glück, denn jemand kommt
ungebeten zu Ihrer Hilfe her-
bei.

Schütze
23. 11. – 21. 12.
In die Privatange-

legenheit eines Menschen
sollten Sie sich nicht einmi-
schen. Sie selbst würden das
ja auch nicht schön finden.
Anders sieht es aus, wenn je-
mand Ihre Meinung erfragt.

Steinbock
22. 12. – 20. 1.
Mit dem dominie-

renden Auftreten einer be-
stimmten Person können Sie
sich partout nicht anfreunden.
Versuchen Sie einfach, den
Betreffenden links liegen zu
lassen. Es ist ganz leicht.

Wassermann
21. 1. – 19. 2.
Die Wogen haben

sich wieder etwas geglättet,
und deswegen können Sie es
wagen, sich vorsichtig jeman-
dem zu nähern. Vermeiden
Sie unbedachte Worte. Diese
könnten missdeutet werden!

Fische
20. 2. – 20. 3.
Vermutlich wird

man Ihnen jetzt wieder einige
Angebote machen, bei denen
es nicht sehr leicht ist, Nein
zu sagen. Überlassen Sie in
Zweifelsfällen die Entschei-
dung immer dem Verstand.
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Ihre Sterne
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Das große Kreuzworträtsel

Die beiden Bilder unterscheiden sich in einigen Punkten.
Finden Sie die 8 Fehler
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Suchbild

Alle Zahlen von1bis 9 sind in jeder waagerechten und in jeder
senkrechten Spalte je einmal unterzubringen.
Auch jedes 3×3-Kästchen darf nur je einmal die Zahlen von 1 bis 9
enthalten. Die vorgegebenen Zahlen helfen bei der Lösung.
Wir wünschen viel Vergnügen!
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Sudoku leicht + schwer

In dem Rätsel sollen Sie die
nachfolgend aufgeführten Wör-
ter suchen. Sie finden diese, in-
dem Sie die Buchstaben von
links oder von rechts, von oben,
von unten oder auch diagonal
durchsuchen. Die Wörter kön-
nen sich überschneiden. Nicht
alle Buchstaben des Diagramms
werden verwendet.
ABGESTANDEN
AUSERLESEN
ESPRESSO
ESSENZ
FREQUENZ
HEIDELBEERE
MAITRESSE
OBOLUS
REPARIEREN
SCHWEMMLAND
UNTERTASSE
ZIEGELEI
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Wörterversteck

Im Fächer sind 12 fünfbuchstabige Wörter von außen
nach innen einzutragen, wobei immer zwei Wörter ei-
nen gemeinsamen Endbuchstaben haben. Nach richtiger
Auflösung nennen die Anfangsbuchstaben dieser errate-
nen Begriffe das gesuchte Lösungswort.
1 Kaufmannsverband im MA., 2 gewelltes Haarbü-
schel, 3 hasten, 4 Autor von „Peer Gynt“ † 1906,
5 sahnige Tortenfüllung, 6 Umzäunung aus Büschen,
7 Nadelbaum des Mittelmeers, 8 Gebäudevorbau mit
Fenstern, 9 Halbaffe, Lemur, 10 unechter Goldschmuck,
11 Persönlichkeitsbild, 12 dt. TV-Nachrichtensprecherin.
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Der Fächer
AuflösungFächerrätsel:
1GILDE,2LOCKE,3EILEN,4IBSEN,5CREME,6HECKE,7ZEDER,
8ERKER,9INDRI,10TALMI,11IMAGE,12GAUSE.–GLEICHZEITIG.
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Frischer Wind für
Freizeit und Verkehr

» Die Trends im Bereich Auto und Mobilität
» Marken und Modelle

» Unterhaltung und Gastronomie
» Spaß für Groß und Klein

Autobox (Bremerhaven) · B & E Kraftfahrzeuge (Schiffdorf)
Beilfuss (Ritterhude) · KW Autohaus (Langen)
Schmalzried (Bremerhaven) · Werner Automobile (Bremerhaven)

Die Aussteller auf der Mobilitätsmeile

SAMSTAG / SONNTAG 
22. / 23. APRIL 2023

HERZLICH WILLKOMMEN!

Direkt in Bremerhavens City –
in der „Bürger“
zwischen „Große Kirche“ und Theodor-Heuss-Platz

FAMILIENANZEIGEN

90 Jahre sind es wert,
dass man dich besonders ehrt.
Darum wollen wir dir sagen,

es ist schön, dass wir dich haben!

Wir wünschen dir zu deinem
90. Geburtstag
alles Liebe und Gute!

Deine Enkel & UrenkelLiebe Oma, Uroma
Marga

SONNTAGSKALENDER
Museum der 50er Jahre
Jeden Sonntag von 11-17 Uhr geöffnet in der
US-Kirche, C.-Schurz-Gelände, Weddewarden.

0471/83305, Anmeld. f. Gruppen jederzeit

WEITERE VERANSTALTUNGEN

Lichtblicke e.V.
Hilfe bei Krebserkrankungen und Transplantationsbegleitung
Die Beratungsstelle öffnet montags 15:00 bis 17:00 Uhr, dienstags und
donnerstags 10:00 bis 12:00 Uhr.
Unser psychoonkologisches Team ist immer für Sie da.
Wir bitten für die Beratung um telefonische Terminabsprache unter
Tel.: 0471-3913869. Sprechen Sie bitte auf den AB: wir rufen zurück!
Unser Dauertermin:
• Gesprächskreis für an Brustkrebs erkrankte Frauenmit
psychoonkologischer Begleitung jeden 3. Mittwoch im Monat von
17:00 bis 18:00 Uhr in der Beratungsstelle.

Unsere nächsten Veranstaltungen/Aktivitäten:
• 18.04., 10:00 Uhr „Fitness-Frühstück“ in der Beratungsstelle - wir
bitten um Anmeldung, da die Plätze begrenzt sind.

Wir wünschen FROHE OSTERN!
Ihre Lichtblicke e.V., Beratungsstelle Schifferstraße 17, 27568 Bremer-
haven, Tel.: 0471-3913869

KKKrebbbs-BBBeratttungsstttelllllle fffüüür EEErkkkrankte und Angehörige, kostenlose
psychoonkologische und sozialrechtliche Beratung. Bezüglich
der Gruppen und Kursangebote erkundigen Sie sich bitte in
unserer Beratungsstelle.
• Mittwoch, 12. April 2023, 16.00 Uhr, Brustkrebsgruppe.
Wir sind persönlich mit Beratungen und psychoonkologischen
Gesprächen für Sie da. Gerne können Sie einen Termin mit uns
vereinbaren.
Sprechzeiten: bis auf weiteres Montag, Mittwoch, Freitag 9–12.00
und nach Vereinbarung. 0471/9413407, Eddy-Lübbert-Haus,
Kurfürstenstr. 4, 27568Bremerhaven,www.leben-mit-krebs-bremerhaven.de.

14. Wulsdorfer Fahrradtour
in den Fischereihafen

informativ – aktuell - zukunftsweisend
Samstag, 22. April, 10 – ca.12 Uhr,

Start: Wulsdorper Seniorenhus, Bremer Str. 17
Moderator: Sebastian Gregorius, Prokurist der FBG
Als „Radfahrer“ haben u.a. zugesagt:
unser OberbürgermeisterMelf Grantz
undDr. Claudia Schilling,
Senatorin für …Wissenschaft und Häfen
Die Veranstaltung endet im Fischbahnhof
Teilnahme ohne Anmeldung und Kosten

Einladung: Leherheider Seniorennachmittag
Dienstag: 11.04.23, 15 - 17 Uhr, Stadtteilcafé der
AWO, Louise-Schröder-Str. 9 b.
Gast: Dr. Andreas Bovenschulte, Präsident des
Bremer Senats und Bremer Bürgermeister
Thema: Eine Stadt für alle - für jede Generation
Wir spendieren Tee, Kaffee und Kuchen.
Da die Teilnehmerzahl auf 50 Personen begrenzt ist,
bitten wir um eine verbindliche Anmeldung:
Tel. 0162-9036970 oder holgerwelt@alice-dsl.net

Hospizmodell Bremerhaven e.V.
• Begleitung von schwererkrankten Menschen
am Lebensende und Ihren Angehörigen Zuhause
in Heimen und Krankenhäusern

• Betreuung von Kindern schwersterkrankter Eltern
• Ambulanter Kinderhospizdienst Augenstern
mit Geschwisterbetreuung

• Trauerbegleitung von Kindern, von Eltern verstorbener
Kinder und von Erwachsenen

Bülkenstr. 31, 20570 Bremerhaven 0471-8062955
www.hospiz-bremerhaven.de

PFLEGEDIENSTE
Bremerhavener Pflegedienst
24 Stunden Erreichbarkeit
Geborgenheit durch Bezugspflege.
Wir beraten Sie kostenlos 04 71/95 88 990
www.bhv-pflegedienst.de

Pflegedienst Unterweser
...seit 1996 - Ihr Partner für Pflege und
Betreuung zu Hause !
• Alten- und Krankenpflege
• Beratungsbesuche für pflegende Angehörige
• Hausnotruf
• Haushaltshilfen
• Fortbildung - Ausbildung - Weiterbildung
www.Pflegedienst-Unterweser.de
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven

Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

Tagespflege Unterweser
Ihr Treffunkt im Herzen der Stadt
www.Tagespflege-Unterweser.de
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven
Pflegezentrale 04 71/8 00 83 00

TagespflegeWintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 503, Fax: 0471/90 22 504
tagespflege-wintjen@web.de

Hanseatischer Pflegedienst seit 1995
– Individuelle Kranken- und Seniorenpflege
– Fachkräfte für Diabeteserkrankungen
– Pflegeberatung für pflegende Angehörige
– Betreutes Wohnen in der Osterstraße
Brhv., Am Gitter 2 951 20 56
www.hanseatischer-pflegedienst.de

Pflegedienst Wintjen GbR
Langener Landstr. 116, 27580 Bremerhaven

0471/90 22 505, Fax: 0471/90 22 504
pflegedienst-wintjen@web.de

Tagespflege Gentsch
Langen: (04743) 322 80 33
Am Debstedter Weg: (0471) 96 91 99 95
Wulsdorf: (0471) 944 60 844

www.tagespflege-gentsch.de

Häusliche Pflege- Miteinander!
Pflege, Betreuung, Wohnen: Wir unterstützen Sie
vielfältig aus einer Hand!
www.bew-bhv.de 04 71/9 54 31-60
Tagespflege Schillerstrasse GmbH
Schillerstrasse 127
27570 Bremerhaven

0471-39135257
info@tagespflege-schillerstrasse.de
www.tagespflege-schillerstrasse.de

Pflege zu Hause · Hausnotruf
Tagespflege · Begegnungsgruppen
0471 308360-0 · drk-bremerhaven.de

Deutsches
Rotes
Kreuz

Schiffdorfer Pflegeteam GmbH
Vieländer Weg 254
27574 Bremerhaven

0471-2909183, Fax: 0471-92928085
info@schiffdorfer-pflegeteam.de
www.schiffdorfer-pflegeteam.de

Ambulante Pflege
• häusliche Krankenpflege
• Haushaltshilfe
• Beratung für pflegende Angehörige
• Eigener Hausnotruf (24-Stunden-Bereitschaft)
• Betreutes Wohnen (Mitte und Speckenbüttel)
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, Bremerhaven

4 20 30
www.awo-bremerhaven.de

BEW-Menü-Service – Essen auf Rädern!
Tägl. frisch aus eigener Küche. Speiseplan unter
www.bew-bhv.de/gastronomie 0471/9843401

KRANKENPFLEGE
„Anderland“
Wohngemeinschaften für Menschenmit Demenz.
Informieren Sie sich unverbindlich

04 71/4 20 30

SOZIALE DIENSTE
Weisser Ring e.V. 0151/55164693
Kriminalitätsopfer finden Hilfe

Haben Sie Fragen zum Thema Schlaganfall? Ich helfe gerne!
Berbel Häseker - Ehrenamtliche Schlaganfall-Helferin,

0151/61621632 Gef. durch Schlaganfallhilfe „Einschlag“ OHZ.

Deutscher Kinderschutzbund e. V.
Georgstr. 7, 04 71/30 36 39, Fax. 9 58 54 08
Wir helfen vertraulich.

VERANSTALTUNGEN

ffeminineminin
NEU KAUFEN KANN JEDE:R

SA 15. APR. 2023
17:00 BIS 21:00 UHR

REISEN

Urlaub + Reisen
Bustouristik

ππ 04 21/17 58 6004 21/17 58 60

Urlaub+Reisen GmbH & Co. Touristik KG, Bornstr. 19-22, 28195 Bremen,
www.u-und-r.de …und in jedem guten Reisebüro

Unser T
ipp

TTAAXXII Hol- + Bring-Service
– mit dem Taxi zum Bus

Entlang des Ufers
Lahn – Rhein – Saar - Mosel
4x HP im 3-Sterne Hotel Fuhrmann in Ellenz-Poltersdorf • Stadtführungen
Limburg, Cochem, Trier • Schiffsfahrt „Rhein & Loreley • Schiffsfahrt Saar-
schleife • Schiffsfahrt Mosel • Aufenthalt in Rüdesheim.
Termin: 14.05. – 18.05.23 Preis p. P. ab€ 656, -
Die Welt der Halligen
Die Inselwelt von der schönsten Seite
3x HP im 3-Sterne Landhaus Sterdebüll • Halligmeerfahrt ab/bis Schlüttsiel •
Schiffsfahrt Dagebüll-Föhr-Dagebüll • Inselrundfahrt Föhr • Schiffsfahrt Nord-
strand-Hörum/List • Inselrundfahrt Sylt • Zugfahrt Hindenburgdamm Wester-
land-Klanxbüll • Aufenthalt Rendsburg
Termin: 21.05. – 24.05.23 Preis p. P. ab€ 659, -
Spreewald & Lausitz
Buntes Landschaften-Kaleidoskop
3x HP im 3-Sterne Superior ACHAT Hotel Schwarzheide Lausitz • 1x Spree-
wald-Mittagessen • Stadtführung Cottbus • Werksführung Spreewaldgurken
inkl. Verkostung • Führung Holländische Mühle • Kermserfahrt • Spreewald-
Kahnfahrt • Schiffsfahrt Lausitzer Seenland • Kurtaxe
Termin: 21.05. – 24.05.23 Preis p. P. ab€ 595,-
Weitere, interessante Busreisen finden Sie im U+R neuen Sommerkatalog 2023

BUSREISEN
17.05. Baumblüte Altes Land-

incl, Obsthofführung,
Mittagessen und
Kaffeegedeck 69,-€

08.06. 4 Tg. Karlsbad/Marienbad/HP
ab 339,-€

21.06. 5 Tg. Böhmische Schweiz &
Prag/HP ab 429,-€

E-Mail: info@reiseservice-ney.de
Reiseservice Ney · Tel.: 04741 5138669

Mühlenstr. 80 · 27639 WNK

REISEN

VERSCHIEDENES

An der Mühle 9 · 27570 Bremerhaven
Telefon 04 71/8 20 95

www.fahlbusch-elektrotechnik.de

Erledige Gartenarbeit gut und
günstig. 0471-47050923
14.02.2023: RB33 Lehel – CUX,
mein Ausstieg in Wremen, möchte
das anregende Gespräch mit der
freundlichen Dame gerne fortset-
zen, Volker. 2282 a. d. Zeitung
Preiswerte Umzüge, Senioren-
umzüge mit Tischler, W. Seidler.

0471/92920007

UMZUGSAGENTUR NORD
π 0471 98 21 08 98

Umzüge/Lagerung
ideal Transport, S 9 21 25 56

Brunnen bohren 01713150453
Wertanrechnung bei Haus-
haltsaufl., Entrümpelung, Keller- +
Bodenräumung, zuverlässig +
schnell seit 56 Jahren, Waldemar
Seidler Umzüge. 0471/92920007

Feldfffrischer

aus der Region
Spaargel

Hofladen Dünenfähr
Seit dem 1. April für Sie geöffnet!

Jetzt scannnnen
und 1 Eurooo

pro KG sparen!

Eine Idee frischer ...

Werner KG | Kirchweg 6 | 21717 Deinste
info@werner-spargel.de | 04703 / 920596
Öffnungszeiten online unter
www.werner-spargel.de

Spargelhof.Werner

Dünenfähr 3a, 27612 Bexhövede

VERMIETUNGEN
Charmante Wohnung, Lehe, 2
Zimmer, ca. 40 m², Duschbad,
279 € + NK, ENEV: Baujahr: 1969,
FW, V, 93,5 kWh/(m²·a), Kl. C,
Kundenzentrum Bremerhaven,

0471/480345 oder unter
www.gewoba.de
Schöne Singlewohnung, Bür-
gerpark Süd, 2 Zimmer, ca. 47
m², Badewanne, 283 € + NK,
ENEV: Baujahr: 1972, FW, V,
129,2 kWh/(m²·a), Kl. D, Kunden-
zentrum Bremerhaven,

0471/480345 oder unter
www.gewoba.de
Singlewohnung in der City!
Mitte, 1 Zimmer, ca. 22 m²,
Duschbad, 203 € + NK, ENEV:
Baujahr: 1955, FW, V, 86,7 kWh/
(m²·a), Kl. C, Kundenzentrum
Bremerhaven 0471/480345
oder unter www.gewoba.de
Bei Senioren beliebt, Wulsdorf,
2 Zimmer, ca. 64 m², Duschbad,
393 € + NK, ENEV: Baujahr: 1965,
FW, V, 195,7 kWh/(m²·a), Kl. F,
Kundenzentrum Bremerhaven,

0471/480345 oder unter
www.gewoba.de

MIETGESUCHE
Su. Wohnung zu 8/9 2023, 3 Zi.,
EG, EBK, Terrasse in Bederkesa.
Habe einen Hund und 2 Katzen.
1 Person. 2286 a. d. Zeitung

HANDWERKLICHE
ARBEITEN
Terrassenüberdachungen
Glaserei Köhler 0471-45479

FUNDGRUBE
ANKAUF
Sammler su. Münzen, auch gan-
ze Sammlungen. 0471/7003450
Alte dt. Militäruniformen,
Zubehör, Orden, Urk. usw. von
Privatmuseum ges.! Zahlen s. gut!
z.B. N.L. Dt. Kreuz in Gold ab 2.000
., Fliegerpokal ab 3.000 .! Kein
Weiterverkauf! 0162/6724135

GESCHÄFTLICHES

GESCHÄFTLICHES
Angebot! Jeden Dienstag
3-Gänge-Menü, Scholle satt
17,90 .. Fischrestaurant Sea-
land. Reservierung erforder-
lich. 04743/3445555

BEKANNTSCHAFTEN
Mann sucht Paar oder Frau für
dauerhafte erotische Treffen.

0152-31464148

KONTAKTANZEIGEN
www.x-ladies.de

Einzigartig:
die Kleinanzeige!

Inserieren
bringt Gewinn



ANZEIGE

Bürgermeister-Smidt-Str. 212, 27568 Bremerhaven

Tel.: 0471/958 74 70, Mail: RA@simon-bremerhaven.de

Rechtsanwalt Michael Simon

Ihr Ansprechpartner für

und andere Gebiete:

• Verkehrsrecht

• Vertragsrecht

• Arbeitsrecht

• Straf-und Bußgeldrecht

• Mietrecht

• Schadensersatz
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Besonders Personen mit Herz-Kreislauf-Erkrankungen kön-
nen sich heute über eine Entlastung freuen.Man fühlt sich
ausgeruht und ist ausgeglichen.Dadurch steigen Leistungs-
und Konzentrationsfähigkeit. Birkenpollen fliegen teils
schwach, teils mäßig. Erlenpollen sind meist nur noch in
geringen Mengen in der Luft nachweisbar.

Nach Auflösung von Nebel und Hochnebel zeigt sich neben zum Teil dichten
Wolken auch mal die Sonne. Es bleibt meist trocken. 11 bis 15 Grad wer-
den erreicht. Der Wind weht schwach aus östlichen Richtungen. Am
Ostermontag scheint zunächst zeitweise die Sonne, später werden
die Wolken dichter. Abends steigt das Regenrisiko.

Deutschland heute

Antalya
Athen
Barcelona
Lissabon
London
Palma de Mallorca
Paris
Rom
Stockholm
Tunis
Wien

AKTUELLES WETTER: PLZ-WETTER FÜR IHREN ORT: 0900 130 041 01 UND DAS BIOWETTER MIT POLLENFLUG, UV-INDEX UND OZONVORHERSAGE: 0900 130 041 02 (0,65 EUR/Min.*) *AUS DEM DT. FESTNETZ, GGF. ABWEICHENDER MOBILFUNKTARIF

wolkig 21°°
wolkig 19°
wolkig 19°°
heiter 26°
wolkig 17°°
heiter 21°
wolkig 17°°
heiter 16°
wolkig 7°°
heiter 20°
Schauer 11°°

Städtewetter heute

Berlin

Hamburg

Erfurt Dresden

Hannover

Bremen

Köln

Frankfurt

Stuttgart

Münchenn

Nürnberg
Lissabon

Madrid

Tunis

Dublin

Oslo

London

Paris

Helsinki

Moskau

Warschau

Dubrovnik

Berlin

Athen

Rom Istanbul

Gladiolen: ImApril werden Gladio-
lenknollen in einem Abstand von
10 bis 15 Zentimetern ausgepflanzt.
Zeigen sich die ersten Triebe, be-
ginnt man den Boden regelmäßig
flach zu hacken. Dadurch kommt
kein Unkraut auf.

Gartentipp

Am Ostersonntag lösen sich an-
fängliche Nebel- und Hochnebel-
felder bald wieder auf.Dann kommt
zwischen zumTeil dichtenWolken-
feldern zunächst nur gebietsweise,
später dann immer häufiger die Son-
ne zum Vorschein. Nur vereinzelt
fällt noch etwas Regen, in den Al-
pen anfangs auch Schnee. DieTem-
peraturen steigen tagsüber aufWer-
te zwischen 6 und 16 Grad. Es weht
meist nur ein schwacher Wind aus
Nord bis Südost.

Deutschland Niederschlag

Biowetter

Sonne und Mond

Europa heute

Kanaren
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Wahrscheinlichkeit

MI

Nach örtlichem Nebel oder Hochnebel auch mal Sonne
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11°
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www.wetterkontor.de

Die Vorhersage für den 9. April 2023: 1-2 schwach
3-5 mittel
6-7 hoch

8-10 sehr hoch
11 extrem

UV-Strahlung heute

3
UV-

Index

1-2: Keine Maßnahmen erforderlich
3-5: Schutzmaßnahmen empfehlenswert
6-7: Schutzmaßnahmen erforderlich
8-10: Schutzmaßnahmen unbedingt erforderlich
11: Besondere Maßnahmen sind ein Muss

Im Rahmen der Einladungen zu der
Krönung von König Charles III. und
seiner Frau Camilla bezeichnet der
Palast letztere nun offiziell als
„Queen Camilla“. Der Palast veröf-
fentlichte eine geblümte Einla-
dungskarte mit dem entsprechen-
den Titel, die an die mehr als 2000
geladenen Gäste verschickt wird.
FOTO: BURNAND/BUCKINGHAMPALACE/PAMEDIA/DPA
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Camilla

Charles Gattin heißt offiziell „Queen“

Schauspielerin Muriel Baumeister
kämpft gegen Krebs. „Ich (...) bin
absolut zuversichtlich und kann sa-
gen, dass ich alles getan habe, was
ich tun konnte, um diesem Krebs
die Stirn zu bieten. Ich habe eine
Antikörpertherapie gemacht, eine
Chemotherapie, eine OP - und ich
mache zurzeit immer noch Strahlen-
therapie“, sagte sie. FOTO: RIEDL/DPA
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Muriel Baumeister

Schauspielerin kämpft gegen Krebs

Hollywoodstar Hugh Jackman hat
seine Fans daran erinnert, Sonnen-
creme zu benutzen. Der 54-Jährige
postete auf Instagram ein Video, in
dem er ein Pflaster auf der Nase
trägt. An der Stelle sei ihm wegen
des Verdachts auf Hautkrebs eine
Hautprobe entnommen worden, er-
klärte er 31 Millionen Followern.

FOTO: THORNHILL/THE CANADIAN PRESS/DPA
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Hugh Jackman

Hollywoodstar empfiehlt Sonnencreme

Grelle Farben, viele Stars: Auf rosa
Stöckelschuhen stolziert Hollywood-
star Margot Robbie (32) in der Rolle
der weltberühmten Barbie-Puppe
durch den neuen Trailer des Spiel-
films „Barbie“. An ihrer Seite tritt
Ryan Gosling (42) mit platinblonden
Haaren und knallgelben Rollschu-
hen als „Ken“ in Aktion.

FOTO: SHOTWELL/INVISION/AP/DPA
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Margot Robbie

In der Rolle der weltberühmten Puppe

Für US-Schauspieler John Malkovich
hat sich mit einem neuen Familien-
mitglied sein Blick auf das Leben
geändert. „Nun haben wir auch ein
Enkelkind, das möchte ich gerne
noch ein paar Jahre aufwachsen se-
hen, weil das so wundervoll ist“,
sagte der 69-Jährige. „Es erinnert
einen wieder an die wahre Schön-
heit im Leben.“ FOTO: ZNIDAR/DPA
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John Malkovich

Freude über neues Familienmitglied

BERLIN. US-Schauspieler Elle
Fanning kann sich nach ihrer
Rolle als schwangere Katharina

die Große in
der Serie
„The Great“
vorstellen,
auch selbst
Kinder zu be-
kommen. Ge-
fragt nach ih-

rer Rolle sagte die 24-Jährige:
„Ich war wie besessen davon.“
Sie trug dafür einen maßgefer-
tigten Anzug mit Babybauch.
„Es hat mich dazu gebracht, es
auch erleben zu wollen,
schwanger zu sein.“

FOTO: SHOTWELL/INVISION/AP/DPA

Elle Fanning

Sehnsucht nach
echtem Babybauch

KÖLN. Carolin Kebekus freut sich
darüber, dass das kirchliche Ar-
beitsrecht geändert worden ist

und die sexu-
elle Orientie-
rung der Mit-
arbeiter kei-
ne Rolle
mehr spielen
darf. „Ein
Theologe hat

mir allerdings treffend gesagt:
,Beruflich bin ich jetzt eine Be-
reicherung für die Kirche, privat
bleibe ich ein Sünder‘“, so die
Komikerin. Nach katholischer
Lehrmeinung gilt Homosexuali-
tät als Verstoß gegen Gebote
Gottes. FOTO: VENNENBERND/DPA

Carolin Kebekus

Freude über
Kirchen-Wandel
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Vor der Kamera

n der Kino-Komödie „Männer“ von Doris Dörrie
begeisterten Heiner Lauterbach und Uwe Och-
senknecht 1985 mehr als sechs Millio-
nen Zuschauer. Nun soll es eine
Neuauflage des Films geben.
„Tatsächlich wird daran ge-
arbeitet. Aber in Form
einer Serie“, sagte Lau-
terbach anlässlich sei-
nes 70. Geburtstages,
den er am morgigen
Montag, 10. April fei-
ert. Auch mit Ochsen-
knecht? „Wenn der
Uwe mitmacht, mache
ich auch mit. Das ist so
gedacht.“ In der knapp 40
Jahre alten Komödie kommt
Lauterbach in der Rolle des Julius
dahinter, dass seine Ehefrau Paula eine
Affäre hat, mit Stefan. Julius ist entsetzt und will
seinen Kontrahenten ausspionieren, um sich an

I ihm rächen zu können. Kurzerhand beschließt er,
in Stefans Wohngemeinschaft einzuziehen - und

steht bald vor einem unerwarteten Prob-
lem. Heiner Lauterbach wünscht
sich derweil zu seinem 70. Ge-
burtstag die ganze Welt - als
Globus. „Ich hatte mal ei-
nen großen Standglobus,
den hatte Bernd Eichin-
ger mir mal geschenkt,
zu einem Geburtstag“,
sagte Lauterbach. „Da
hatte ich sogar eine
kleine Party gemacht
bei mir zu Hause. Da kam
er an mit diesem riesigen

Globus.“ Inzwischen gebe es
das Geschenk des Filmprodu-

zenten aber nicht mehr. Der Globus
sei kaputtgegangen und seine Ehefrau

Viktoria (links) habe ihn deshalb entsorgt.
FOTO: PREISS/DPA

Heiner Lauterbach: Neuauflage von „Männer“

„Mit seinen vielen preisge-
krönten Spielen hat er Millio-
nen von Menschen auf der
ganzen Welt begeistert“, teilte
der Kosmos-Verlag mit. Mit
„Catan“ habe er ein einzigarti-
ges Spiele-Universum erschaf-
fen, das zu einem der erfolg-
reichsten Brettspiele in weit
über 40 Ländern geworden
sei. 2002 gründete Teuber zu-
sammen mit seiner Frau und
seinen Söhnen die Catan
GmbH, mit der er seine ent-
wickelten Spiele vermarktete.
Regelmäßig finden auch

Weltmeisterschaften des
Brettspiels statt - Menschen
aus Dutzenden Ländern rei-
sen dann an, um sich in dem
Spiele-Klassiker zu messen.
Auf einem dieser Events trat
Teuber schon mal selbst an.
Gegen den ehemaligen Hand-
ball-Spieler Stefan Kretzsch-

mar verlor er 2010 - allerdings
außer Konkurrenz.
„Brettspiele spielten in sei-

ner Kindheit keine große Rol-
le, bis er mit elf Jahren das
Spiel Römer gegen Karthager
geschenkt bekam“, heißt es
auf der Unternehmens-
Homepage über den Spieleva-
ter. Der Berufsstart von Teu-
ber war alles andere als ver-

spielt: Nach dem Abitur und
Wehrdienst studierte er zu-
nächst Chemie und stieg
dann in das Dentallabor sei-
nes Vaters ein. Als Ausgleich
zum stressigen Berufsalltag
begann er Anfang der 80er-
Jahre, Spiele zu entwickelt.
„Ich wollte mir erst die fi-

nanzielle Sicherheit schaffen,
um weiter die Spiele machen

zu können, die mir Spaß ma-
chen“, sagte er vor mehr als
20 Jahren. Gleich mit seinem
ersten Spiel gelang ihm 1988
ein großer Erfolg: „Barbarossa
und die Rätselmeister“ wurde
als Spiel des Jahres ausge-
zeichnet. Mehrfach gewann
er später noch diese Aus-
zeichnung, auch 1995 mit
„Siedler von Catan“. Nach
dem großen Erfolg konzent-
rierte sich Teuber laut Catan
GmbH dann vollends auf die
Spielewelt.

„Das ist wie ein Sog.“

Gemeinsam mit seiner Frau
und „wichtigsten Spielpart-
nerin“ habe er früher schon
Spieleabende mit Freunden
veranstaltet, schreibt das Un-
ternehmen. Irgendwann
scheint ihm das alleinige
Spielen nicht mehr gereicht
zu haben. „Das Gefühl, et-
was zu schaffen, habe ich
erst beim Spielemachen ge-
habt“, sagte Teuber vor mehr
als 20 Jahren. „Das ist wie
ein Sog, immer toller, immer
weiter.“ (DPA)

Abschied vom Spielevater
„Siedler von Catan“-Erfinder Klaus Teuber stirbt im Alter von 70 Jahren

ROßDORF/STUTTGART. Ein Spielkind
bis zum Schluss: Der „Siedler
von Catan“-Erfinder Klaus Teu-
ber ist tot. Er starb am 1. April
im Alter von 70 Jahren „nach
kurzer und schwerer Krank-
heit“, wie die Catan GmbH und
der Kosmos-Verlag mitteilten.
Bis zuletzt habe er am dritten
Band seiner zum Spiel passen-
den Romantrilogie gearbeitet,
wie der Kosmos-Verlag schrieb.
Teuber entwickelte 1995 den
Klassiker „Siedler von Catan“.

Klaus Teuber ist tot. Der Spieleerfinder ist im Alter von 70 Jahren ge-
storben. FOTO: WEIHRAUCH/DPA
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»Das Gefühl, etwas zu
schaffen, habe ich erst
beim Spielemachen

gehabt.«
Klaus Teuber
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Der Kultur- und Heimatverein präsen-
tiert den Film „Mittagsstunde“ nach dem Bestsel-
lerroman von Dörte Hansen am Freitag, 21. April,
um 19 Uhr in die Burg zu Hagen. Der Film ist teil-
weise in plattdeutscher Sprache mit hochdeut-
schen Untertiteln. Karten per E-Mail unter ti-
ckets@burg-zu-hagen.de oder unter Tel.
04746/6043.

Gemeinde Hagen

Kinoabend in der Burg
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Ostereiersuchen, abenteuerlich Mini-
golfen oder auf Wasserski sportlich über das Was-
ser gleiten können Osterausflügler am heutigen
Ostersonntag, 9. April, ab 12 Uhr bei Blue Bay Spa-
dener See. Kinder dürfen auf dem Gelände von
Blue Bay Ostereier suchen. Diese können von 12
bis 12.30 Uhr beim Osterhasen gegen Schokola-
deneier und bei fünf gefundenen Eiern gegen ein
Eis eingetauscht werden. Im Gastronomiebereich
wird es neben den Strandbar- und Food-Truck- An-
geboten Osterspezialitäten geben. www.blue-bay.de

Gemeinde Schiffdorf

Start am Spadener See
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Am Ostersonntag und -montag findet
der Floh- und Trödelmarkt am Kutterhafen in Do-
rum-Neufeld statt. Hier können Besucher ab 10
Uhr zwischen Relikten und Dachbodenschätzen
stöbern und den Blick auf das Wattenmeer genie-
ßen. Der Floh- und Trödelmarkt findet an weiteren
Terminen statt. Für alle, die ihre Dachbodenschät-
ze verkaufen möchten, ist eine Reservierung eines
Standplatzes bei der Kurverwaltung unter Tel.
04741/960132 oder per E-Mail (hammann@wurs-
ternordseekueste.de) möglich.

Wurster Nordseeküste

Trödelmarkt am Hafen
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Zum Tag der offenen Weidenpforte lädt
der Verein Weidenzentrum Wurster Nordseeküste
für Sonntag, 16. April von 11 bis 16 Uhr in den Rot-
thausener Weg 1. Um 11 Uhr beginnt eine Führung
„Der Garten im Wandel der Zeit“, um 12 Uhr ein
Vortrag zur Honigbienenhaltung und um 14 Uhr
eine Flechtwerkstatt. www.weidenzentrum.de

Wurster Nordseeküste

Offene Weidenpforte

Gemeinde Loxstedt

Österliches am Fähranleger
Die Weserperle ist in die neue
Saison gestartet. Am heutigen
Ostersonntag wird ab 11 Uhr
gemeinsam mit Kolbes Bord-
küche am alten Fähranleger in
Dedesdorf eine Ostereisuche
für Kinder stattfinden. Danach
gibt es noch etwas Österliches
zu basteln in der Weserperle.
Frauenfrühstück
Die Kirchengemeinde St. Ma-
rien in Loxstedt lädt ein zum
Frauenfrühstück, zu dem aber
auch Männer willkommen
sind. Treffpunkt ist das Ge-
meindehaus der evangeli-
schen Kirche am Dienstag, 11.
April, um 9.30 Uhr. Anmel-
dungen nimmt Kristina Wiehn
(Tel. 04744/2649) entgegen.

Gemeinde Beverstedt

Tierpark ist geöffnet
Der Beverstedter Tierpark
Cux-Art öffnet am heutigen
Ostersonntag und am Oster-
montag jeweils von 11 bis 17
Uhr seine Pforten. Das natur-
belassene Gelände von Cux-
Art liegt neben dem Kulturhof
Heyerhöfen, Heerstedter
Mühlenweg 13, im Gewerbe-
park Beverstedt.

Gemeinde Schiffdorf

Chorproben beginnen
Der Frauenchor Wehdel be-
ginnt am Montag, 17. April,
wieder mit den Chorproben.
Sie beginnen um 19 Uhr im
Schützenhaus Wehdel, Weser-
münder Straße. Wer gern mit-
singen möchte, kann unver-
bindlich vorbeikommen.

Stadt Cuxhaven

Konzert von Wildes Holz
Ein Konzert der besonderen
Art präsentiert der Verein Jazz
und Folk Cuxhaven (JFC) Mu-
sikliebhabern am Mittwoch,
19. April, ab 20 Uhr im Kup-
pelsaal der Hapag-Hallen. Das
ideenreiche Trio Wildes Holz
sorgt seit mehr als 20 Jahren
für überwiegend ausverkaufte
Konzerthallen mit vielen Fans,
die intelligenten musikali-
schen Spaß schätzen.

SELLSTEDT. „Sellstedt macht
Mucke“ - unter dieser
Überschrift hat der Sell-
stedter Heimatverein auch
dieses Jahr wieder ein klin-
gendes Überraschungspa-
ket gepackt. Präsentiert
wird es am Freitag, 21. Ap-
ril, von musikbegeisterten
Leuten aus Sellstedt, die
mit ihren unterschiedlichs-
ten Musikbegabungen ein
überraschend buntes Mu-
sikprogramm zaubern wer-
den. „Spot an!“ heißt es ab
18.30 Uhr, wenn sich die
„musikalische Wundertüte“
auf der Bühne der Sellsted-
ter Kulturscheune (Zum
Krummvordel 8) auftut.
„Was im Einzelnen auf
dem Programm steht, wird
nicht verraten“, kündigt
Marianne Barmführ vom
Vorstand des Heimatver-
eins an. Karten für die Ver-
anstaltung gibt es im Vor-
verkauf bei Brittas Blumen
und im Frisörsalon Moni-
ka Schulz und an der
Abendkasse.

Sellstedt
macht Mucke

Das Cuxland
Nachrichten und Termine aus dem Landkreis
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DORUM. Das Deichmuseum
Land Wursten in Dorum ist
startklar für die Saison 2023.
Ab den Osterfeiertagen, an
den darauffolgenden Wo-
chenenden am 15. und 16.
sowie 22. und 23. April und
ab dem 29. April öffnet das
Deichmuseum Land Wurs-
ten täglich seine „Schleusen-
tore“ von 14 bis 17 Uhr.
Die Winterpause wurde

genutzt, um das Museum at-

traktiver zu gestalten. Neben
der webbasierten Erwachse-
nenführung führt nunmehr
auch der sagenumwobene
Aalkönig die jüngsten Besu-
cher durch die Museumsräu-
me. Der Aalkönig erzählt al-
les Wissenswerte über das
Leben an der Küste mit sei-
nen drohenden Gefahren bei
Sturmfluten und den damit
verbundenen Schutzmaß-
nahmen.

Außerdem sorgt die Neu-
gestaltung der Homepage für
einen frischen und moder-
nen Internetauftritt - der
Lust auf Museum machen
soll.

Jugendliche haben
freien Eintritt

Jugendliche bis zum 18. Le-
bensjahr haben freien Ein-
tritt. Empfehlenswert ist der
Erwerb einer Kombikarte.

Mit dieser Karte können das
Kuriose Muschelmuseum
und das Wattenfischereimu-
seum in Wremen sowie das
Deichmuseum in Dorum
(Poststraße 16) besucht wer-
den. Museumsführungen
(auch außerhalb der Öff-
nungszeiten) sind unter Tel.
04742/87203 (Verwaltung)
und Tel. 04742/1020 (Muse-
um), buchbar. (SJ)

www.deichmuseum-landwursten.de

Aalkönig führt Besucher durch Schau
Deichmuseum Land Wursten in Dorum startet in die Saison 2023

Am Straßenrand Kartoffeln
und Eier einsacken, gezahlt
wird in die sogenannte Ver-
trauenskasse. Überall im
Cuxland ist das möglich.
Nicht ohne Grund: Selbstbe-
dienung ist für Landwirte
und Kunden gleichermaßen
praktisch. Erstere können
ihre Produkte ohne weitere
Personalkosten an Leute
bringen. Letztere sich über
Lebensmittel direkt vom Er-
zeuger freuen.
Doch immer öfter wird der

Handel auf Vertrauensbasis
ausgenutzt, Kassen aufge-
brochen und Ware gestoh-
len. In Cappel haben sich
Langfinger an vier Tagen
nacheinander die Taschen
vollgemacht.

Fahrer bringt immer
neue Diebe nach Cappel

Jörg Schwerdts hat das Hof-
Selbstbedienungsladen-Kon-
zept auf die Spitze getrieben.
24 Stunden am Tag können
Kunden in dem großen
Holzhaus „alles außer Zahn-
pasta und Toilettenpapier“
einkaufen. Montags bis
sonnabendvormittags hilft
jemand aus, den Rest der
Zeit steht der Laden offen -
ohne Personal. Rechnen
müssen Kunden selbst, be-
zahlt wird in eine Vertrau-
enskasse.
Seit Anfang Februar lau-

fen die Überwachungskame-
ras. Was Schwerdts auf den
Videos entdeckt, kann er
kaum glauben. Drei Tage
hintereinander bringt ein
Mann aus Bremerhaven
neue Menschen in den La-
den, die sich, ohne zu be-
zahlen, die Taschen vollma-
chen. Am vierten Abend be-
hält er auf dem Handy den
Laden im Blick. Plötzlich
„Alarm!“, ruft er seiner Part-
nerin zu. In „Puschen“
springen sie ins Auto und
machen den Fahrer dingfest.

Verdächtige
auf frischer Tat ertappt

Angezeigt haben sie ihn
nicht. Aus Erfahrung meinen
sie zu wissen, dass das „eh
nichts bringt“. Stattdessen
setzten sie dem jungen Fah-
rer ein Ultimatum: Geld bis
morgen, ansonsten drohe ei-
ne Anzeige und ein Telefo-
nat mit dem Chef. Dummer-
weise hatte er nämlich seine
Dienstjacke beim Beutezug
an. Die Drohung hat ge-

wirkt. Am nächsten Tag
brachte er 80 Euro vorbei.
Claudia Mehren hätte gerne
Hausverbot ausgesprochen,
für ihren Lebensgefährten
Schwerdts allerdings war da-
mit die Sache gegessen.
Nachtragend sei er nicht.
Nur gerecht solle es zuge-
hen.

Verbrecher-Jagd
in sozialen Medien

In sozialen Medien sucht er
deswegen auch in Eigenregie
nach denen, die wohl „ver-

gessen haben zu zahlen“. So
konnte er zuletzt einen jun-
gen Mann aus Dorum und
eine Frau aus Bremerhaven
„überführen“.
Dass er damit unter Um-

ständen Persönlichkeitsrech-
te verletzt, sei ihm egal. „Die
haben ja schließlich auch
nicht vorher gefragt, ob die
bei mir klauen dürfen“, sagt
er und lacht. Das rigorose
Vorgehen schrecke ab, hof-
fen die Betreiber. Worauf sie
sich einlassen, war ihnen
vorher bewusst.
Mit einem kleinen Häus-

chen hatte alles begonnen.
Die Nachfrage war so groß,
dass die Hütte bald zu klein
wurde. Schon damals wur-
den gläserweise Honig und
manchmal auch organisiert
geklaut. Ein Dieb sei zum
Beispiel mit zwei vollen Rei-
setaschen abgezogen.

Polizei: Nur wenige Vorfälle
werden gemeldet

Doch das Dorf habe überall
Augen und Ohren. Den gan-
zen Tag lang wurden
Schwerdts Sichtungen von
dem Flüchtigen gemeldet -
bis sie ihn schlussendlich
abends mit der Polizei stel-
len konnten. Die Anzeige, so
Schwerdts, wurde fallenge-
lassen.

Im Jahr 2022 sind im
Landkreis Cuxhaven ledig-
lich fünf Diebstähle solcher
Art zur Anzeige gebracht
worden, teilt Polizeisprecher
Stephan Hertz mit. Die Dun-
kelziffer dürfte angesichts al-
lein der Fälle in Cappel je-
doch bedeutend höher lie-
gen. Er rät dazu, jeden Vor-
fall zur Anzeige zu bringen.
Doch die meisten würden
Diebstahl mit einkalkulie-
ren, so traurig das ist, meint
Annkathrin Döscher. Ge-
meinsam mit Mann Lukas
verkauft sie in einer kleinen
Hütte am Straßenrand in
Schiffdorf Kartoffeln.
Die Diebe kämen ver-

mummt, hätten die alte Ka-
mera gewaltsam weggedreht,
Kassen aufgebrochen. An-
fang vergangenen Jahres sei
es so schlimm geworden,
dass sie in ein „richtiges Ei-
senschwein“ an Kasse und
in ein gutes Überwachungs-
system investieren mussten.
„Man muss schon eine Men-
ge Kartoffeln verkaufen, um
das wieder drin zu haben.“
Das erbeutete Geld oder der
Sack Kartoffeln seien nicht
mal der größte Schaden. Der
entstehe durch die Anschaf-
fungen.

Stoteler Honigmühle:
80 Prozent der Ware geklaut

Vor dieser Herausforderung
steht auch Lena Hoyer von
der Stoteler Honigmühle.
Seit vier Jahren habe sie ei-
nen Verkaufskasten und
kaum Probleme gehabt.
Dann wurde viermal die
Kasse aufgebrochen, und seit
Dezember werde so dreist
Honig geklaut, dass sie nun
gar keine Gläser mehr hin-
einstellen könne. 80 Prozent
ihrer Ware werde schlicht-
weg entwendet. Nun soll ei-
ne Kamera den Honig bewa-
chen. „Wenn das aber so
bleibt, werden wir Honig so
nicht mehr anbieten. Es
macht einfach keinen Spaß
mehr. Dafür ist es echt zu
viel Arbeit“, zeigt sie sich
enttäuscht.
Zurück in Cappel will

man nicht ans Aufgeben
denken. Ganz im Gegenteil:
Bis auf die paar „Chaoten“
sei die Resonanz überwälti-
gend positiv. „Und wo be-
kommt man das sonst?“,
fragt Schwerdts und lächelt
zufrieden.

Schamlose Beutezüge
SB-Hofläden werden immer wieder Opfer von dreisten Dieben

VON KATJA GALLAS

KREIS CUXHAVEN. Kartoffeln, Eier,
Gemüse: In SB-Hofläden brin-
gen Erzeuger ihre Ware direkt
an die Kundschaft. Doch immer
öfter missbrauchen dreiste Die-
be den Handel auf Vertrauens-
basis. In Cappel bewegt ein be-
sonders abgebrühter Fall.

Trotz Langfinger ist die Stimmung bei Claudia Mehren und Jörg
Schwerdts gut. Ihr SB-Hofladen hat sich zu einem Treffpunkt in Cap-
pel entwickelt. FOTOS: GALLAS

Der größte Schaden entsteht
nicht durch die fehlenden Euros
aus der aufgebrochenen Kasse,
sagt Lukas Döscher. Immer wie-
der müssen er und seine Frau in
neue Kassen und nun auch in
ein Überwachungssystem inves-
tieren.
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»Die haben ja
schließlich auch nicht
vorher gefragt, ob die

bei mir klauen
dürfen.«

Jörg Schwerdts
über die öffentliche Tätersuche

in den sozialen Medien

ANZEIGE

SAISON
22 | 23

MI., 12.APR.
19.30 UHR SEID DABEI:

TICKETS.DIEEISBAEREN.DE

S T A D T H A L L E
BREMERHAVEN
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STADT GEESTLAND.Von Imsum bis
Großenhain, von Krempel bis
Köhlen: Passend zum Oster-
fest schickt die Stadt Geest-
land ihre Bürgerinnen und
Bürger auf Eiersuche.
Die Ortsbürgermeister

schwärmen an diesem Wo-
chenende aus, um Amtshilfe
für den Osterhasen zu leisten:
In allen 24 Ortsteilen werden
sie jeweils drei Eier verste-
cken. Wo genau? Nur so viel:

Die Eier werden an unter-
schiedlichen Stellen abgelegt,
die für den Ort charakteris-
tisch sind.
Doch was steckt in den Ei-

ern? „Das verraten wir natür-
lich nicht“, sagt Geestlands
Bürgermeisterin Gabi Kasten.
Sie gibt lediglich einen dezen-
ten Hinweis: „Vielleicht ist es
ein Gutschein für eine Veran-
staltung im Frühling. Aber
auch nur vielleicht.“ In jedem

Fall ist es eine Überraschung,
die großen und kleinen
Schatzsuchern gleichermaßen
Freude bereitet.
Die Eier können ab dem

heutigen Ostersonntag ge-
sucht werden. Die Stadt
Geestland bittet die Finder
darum, die verschließbaren
Eier aufzubewahren. Sie kön-
nen gegen den Gewinn einge-
tauscht werden. „Wir haben
uns ganz bewusst dafür ent-

schieden, die Aktion in allen
24 Ortsteilen anzubieten.
Selbst in unserem kleinsten
Ortsteil Wüstewohlde werden
drei Eier deponiert. So hat je-
de und jeder die Möglichkeit,
in seinem eigenen Ort auf Ei-
ersuche zu gehen“, sagt Gabi
Kasten. „Unser Ziel ist es, den
Ehrgeiz der Geestländer zu
wecken und ihnen in diesen
turbulenten Zeiten eine kleine
Freude zu machen.“ (SJ)

Osterüberraschungen in den Ortsteilen
72 Eier in 24 Ortsteilen: Stadt Geestland veranstaltet große Eiersuchaktion

Bürgermeisterin Gabi Kasten freut sich gemeinsam mit den Ortsbürgermeistern und Ortsratsmitglie-
dern auf die Ostersuchaktion in Geestland. FOTO: STADT GEESTLAND
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Helmut-Neynaber-Straße 27
27612 Loxstedt

Tel. 04744 / 929 3-0
Fax 04744 / 929 330

info@poppe-rolladenbau.de
www.poppe-rolladenbau.de

40
Jahre

RS
FACHBETRIEB

Haustüren von Poppe

Auf dieser Seite finden Sie
Handwerksbetriebe
für alle Probleme
im und ums
Haus!

O Planen und Bauen
O Wohnen O Sanieren

O Energiesparen
O Instandhalten

Schimmel Feuchte Wände
Modergeruch

Ursachenanalyse – Trocknung – Sanierung
Besichtigung unverbindlich und kostenlos.

Rufen Sie uns an: SEEFUSS Gebäudedienste

www.seefuss.de (0471) 9313453

Infos unter Tel. (0471) 505353 · www.manitzky.de

 Energiesparen!

 Wärmeschutz

 Einbruchschutz

 Abwicklung
Versicherungsschäden

 Alles rund ums Glas!

Stresemannstraße 216
27576 Bremerhaven
E-Mail: kundenservice@glaserei-h-l.de

Telefax 0471/305533

Glaserei
Hörmann GbR

0471

36060

Die Natur ins eigene Zuhause
holen: Pflanzen sorgen in jedem
Raum im Handumdrehen für
eine wohnliche Atmosphäre und
dekorative Abwechslung, gleich-
zeitig fördern sie ein gesundes
Raumklima. Wenn nur die auf-
wendige Pflege nicht wäre. Wer
nicht mit einem grünen Dau-
men geboren wurde, tut sich oft
schwer damit. Entweder wird das
Grün viel zu viel oder zu wenig
gewässert oder die Nährstoff-
zufuhr ist nicht für die jeweilige
Pflanze angepasst.
Dabei gibt es dauergrüne Vertre-
ter, die ohne allzu viel Aufwand
nahezu überall gedeihen. Die
Glücksfeder zum Beispiel wird
ihrem Namen gerecht, denn sie
macht auch Pflanzenfreunde mit

wenig Erfahrung glücklich: Sie
braucht nur wenig Wasser und
gedeiht überall bei Zimmertem-
peratur. Während es das Einblatt
eher schattig, mit stets leicht
feuchter Pflanzenerde mag,
bevorzugt der Bogenhanf eher
helle und sonnige Plätzchen. Zu
den pflegeleichten Pflanzen, die
quasi eine Wachstumsgarantie
aufweisen, gehören ebenso Klas-
siker wie die kräftig rankende
Efeutute oder der Gummibaum.
Wichtig ist in jedem Fall eine
gute, lockere Erde, damit die
Wurzeln dauerhaft Luft bekom-
men. Gleichzeitig sollte die Erde
genügend Wasser speichern
oder nach Austrocknung das
Wasser gut aufnehmen können.
(djd)

Alles im grünen Bereich
Tipps für pflegeleichte und robuste Zimmerpflanzen

Der Bereich Smart Home ist
ein schnell wachsender Markt.
Besonders beliebt sind laut
Bitkom Research bei den Deut-
schen unter anderem jene An-
wendungen, die die Sicherheit
zu Hause erhöhen. Dabei soll-
ten Verbraucher nicht nur an
den Einbruchschutz denken,
sondern auch an die Verhin-
derung oder Minimierung von
kostspieligen und gefährlichen
Risikovorfällen, etwa größeren
Wasserschäden.
Bei Rohrbrüchen und Leckagen
beispielsweise kann es, sofern
sie in der Nähe von elektroni-

schen Gerä-
ten auftreten,
brenzlig werden.
In jedem Fall aber be-
deuten sie unvorherge-
sehene Kosten, dazu oft den
Verlust oder die Beschädigung
von materiellen und ideellen
Werten und langwierige Ge-
spräche mit der Versicherung.
Mit einer smarten Wassersteu-
erung können Hausbesitzer
austretendes Wasser frühzeitig
entdecken und die finanziel-
len Folgeschäden klein halten.
Moderne Wasserwächter sind
auch per App steuerbar. (djd)Kaum steigen die Temperatu-

ren, sind auch Mücken, Spinnen
und Co. wieder da - nicht nur im
Garten, sondern auch im Haus.
In den eigenen vier Wänden kön-
nen uns juckende Mückenstiche
und störende Summ-Geräusche
den Schlaf rauben. Für Abhilfe
lässt sich mit speziellen Insekten-
schutzgeweben sorgen - auch an
extrabreiten Schiebetüren oder
den Zugängen zu Terrasse und
Balkon. Dafür bieten Hersteller
wie Neher passende Lösungen,
beispielsweise in Form einer ein-
fach zu bedienenden Schiebean-
lage. Auch Pendeltüren eignen

sich als Insektenschutz am Über-
gang zum Garten. Die Bedienung
ist einfach per Hand möglich, für
Rollos ist ein Elektroantrieb er-
hältlich.
Im Internet gibt esmehr Informa-
tionen dazu, zudem lassen sich
hier Fachhändler aus der eigenen
Region finden. Sie können eben-
falls zu geeigneten Insekten-
schutzlösungen für weitere Haus-
öffnungen vom Kellerschacht
bis zum Dachfenster beraten. So
kann der Sommer kommen - mit
vielen fröhlichen Stunden, aber
ohne ungebetene fliegende oder
krabbelnde Gäste. (djd)

Ohne Mückenstich
Wertsachen und Dokumente gehören in einen Tresor

Smarte
Wasser-
steuerungen

Betonsanierung • Wärmedämmung • Renovierung
• Tapezierung und moderne Innenraumgestaltung

Heideweg 2· 27578 Bremerhaven
Telefon 0471/95427-0 · Fax 0471/95427-20
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Ex-Fußballstar und BBC-
Moderator Gary Lineker
hält an seiner Kritik der
britischen Migrationspo-
litik fest. Er sei weiter
der Meinung, dass sein
Tweet über die „grausa-
me“ Asylpolitik „faktisch
zutreffend“ sei, sagte Li-
neker.

Fußball-Legende

Lineker hält an Kritik fest
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Knapp ein Jahr, nachdem
dem Formel-1-Piloten
Charles Leclerc in der
Stadt Viareggio eine Lu-
xusuhr gestohlen wor-
den war, sind in Italien
nach intensiven Ermitt-
lungen drei Männer und
eine Frau festgenommen
worden. FOTO: THIAN/AP/DPA

Formel 1

Diebe von Leclercs Uhr gefasst
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Dortmunds Coach Edin
Terzic hat seiner Mann-
schaft bis auf Torwart
Gregor Kobel beim 0:2-
Pokal-Aus gegen RB Leip-
zig Kollektiv-Versagen at-
testiert. In der Halbzeit-
pause sei es „ein biss-
chen lauter“ geworden,
sagte er. FOTO: WOITAS/DPA

DFB-Pokal

Dortmunder Kollektivversagen

BREMERHAVEN. Die Bremer
Sportjugend (BSJ) und der
Landessportbund Bremen
(LSB) haben in Bremerha-
ven Lizenzen für Übungs-
leiterinnen und Übungslei-
ter und die Kooperationsur-
kunden für die „Anerkann-
ten Bewegungskindergär-
ten“ vergeben. Etwa 60 Per-
sonen begleiteten die Ver-
anstaltung in der Turnhalle
der Karl-Marx-Schule.
Das von der BSJ, dem

LSB und dem Bremer Turn-
verband initiierte Projekt
„Anerkannter Bewegungs-
kindergarten“ zielt auf die
frühkindliche Bewegungs-
förderung und möchte Be-
wegungsmangel bei Kin-
dern und dessen Folgen
entgegenwirken. Das zent-
rale Ziel ist die Einführung
von regelmäßigen Bewe-
gungsstunden in der Woche
durch den Aufbau von Part-
nerschaften zwischen

Sportvereinen und Kinder-
gärten. Verpflichtender Be-
standteil des Projekts ist ne-
ben den wöchentlichen Be-
wegungseinheiten ebenfalls
der Erwerb einer sportart-
übergreifenden ÜL-C Li-
zenz der begleitenden Er-
zieher in Kooperation mit
dem Bildungswerk des
LSB.
In Bremerhaven koope-

rieren derzeit 25 Kinderta-
gesstätten mit ihren Sport-
vereinen. Die Kooperatio-
nen sind drei Jahre gültig
und werden durch die Bre-
mer Sportjugend, den Lan-
dessportbund Bremen, die
AOK Bremen/Bremerha-
ven, die Unfallkasse Bre-
men, die Senatorin für Kin-
der und Bildung, den Ma-
gistrat der Stadt Bremerha-
ven und den Bremer Turn-
verband gefördert. (SJ)

www.bremer-sportjugend.de
www.bremer-turnverband.de

Kindergärten als
Bewegungsräume
Lizenzen für Übungsleiter vergeben

Das Projekt „Bewegungskindergarten“ soll Bewegungsmangel bei
Kindern entgegenwirken. FOTO: AOK BREMEN/BREMERHAVEN

Bremerhaven

Selbstbehauptungskurs
Der OSC Bremerhaven bietet
nach den Osterferien einen
neuen Selbstbehauptungs-
und -verteidigungskursus für
Erwachsene an. In diesem
Kursus geht es um das Erken-
nen von Extremsituationen,
um Verhaltensmöglichkeiten
bis hin zu einfachen Verteidi-
gungstechniken. Anmeldun-
gen unter Tel. 04743/303527
oder E-Mail: OSCDavid@t-onli-
ne.de.

SPADEN. Als einziger Bogen-
schütze des TV Spaden hat-
te sich Roland Pepperl für
die Deutschen Meisterschaf-
ten qualifiziert - in beiden
Verbänden. Er kehrte mit ei-
nem vierten und einem ach-
ten Platz zurück.
Auf der DM des Bogen-

sportverbandes DBSV in
Wemding (Bayern), startete
Pepperl in der U50. Da die
Halle eng war, hatten die
Veranstalter nur die Hälfte
der Startplätze pro Scheibe
vergeben. Dadurch mussten
die Schützen ohne Pausen
schießen. Etwas unzufrie-
den war er über das Ergeb-
nis von 567 Ringen und den
vierten Platz.

Beim DSB in München

Eine Woche später startete
Pepperl in München auf der
DM des Deutschen Schüt-
zenbundes (DSB). Dort sind
Teilnehmerfeld und Leis-
tungsdichte größer. Trotz-
dem gelang es Pepperl hier
besser, seine Leistung abzu-
rufen. Er startete mit einer
tadellosen 60er Passe und
hielt sich lange auf dem 5.
Rang. Erst in der letzten
Passe konnten sich einige
Kontrahenten vorbeischie-
ben, sodass er schließlich
auf dem 8. Rang landete.
Im Finale der Damenklas-

se Compound coachte Pep-
perl noch Schützenkollegin
Mascha Heins vom SV An-
derlingen, die sich vom letz-
ten Platz bis auf den Silber-
medaillenrang kämpfte.
Nach zwei Jahren Pause

startete außerdem wieder ei-
ne Recurve-Mannschaft des
TV Spaden in der Verbands-
liga. Dieses Jahr waren die
Nachwuchsschützinnen
Dascha Blagov und Lisa
Frank dabei, dazu die
Stammschützen Jutta und
Roland Pepperl sowie Axel
Hasloop, Sergey Zolotov als
Aushilfe. (SJ)

Pepperl
zweimal
bei DM
Bogenschütze des TV
Spaden qualifiziert

Die Ligamannschaft des TV
Spaden mit (von links) Lisa
Frank, Dascha Blagov, Jutta
Pepperl, Roland Pepperl und
Sergey Zolotov. FOTO: PR
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Torhüter Franzreb und Ver-
teidiger Wirth wurden vom
neuen Bundestrainer Harold
Kreis in das 27-köpfige Auf-
gebot berufen, mit dem der
Deutsche Eishockey-Bund
(DEB) die erste Phase der
Vorbereitung auf die Welt-
meisterschaft in Finnland
und Lettland im Mai starten
wird. Von Ostermontag bis
Samstag, 15. April, können
sich die beiden Pinguins-
Profis bei der National-
mannschaft zeigen, die ein
Trainingslager in Frankfurt
beziehen wird. Dazu stehen
zwei Länderspiele gegen
Tschechien am Donnerstag,
13. April, in Kassel (19.30
Uhr) und am Samstag, 15.
April, in Frankfurt auf dem
Programm (17 Uhr).

Franzrebs starke DEL-Saison
wird belohnt

„Zur Nationalmannschaft
eingeladen zu werden, ist
immer schön und fühlt sich
für jeden Sportler gut an.
Das ist ja auch eine Aus-
zeichnung für die Pinguins,
dass sie mehr deutsche Spie-
ler und auch junge Spieler
haben“, freut sich Franzreb
über die Berufung, die nach
der starken Saison des 26-
Jährigen in der Deutschen
Eishockey-Liga (DEL) er-
wartet worden war. Franzreb
ist mit 92,22 Prozent gehal-
tenen Schüssen die Nummer
eins der Liga, auch der Ge-
gentorschnitt von 2,64 pro
Spiel kann sich sehen lassen.
Bei den Pinguins hatte
Franzreb den Konkurrenz-
kampf gegen Brendon Max-
well gewonnen und seinen
Status als Nummer eins ge-
gen den nachverpflichteten
Niklas Svedberg behaupten
können.
Überraschender ist die

Nominierung von Wirth, der
im vergangenen Jahr von
den Adlern Mannheim nach
Bremerhaven gewechselt

war, um mehr Spielpraxis zu
sammeln. „Ich war schon
überrascht, aber es ist natür-
lich geil, weil ein Kindheits-
traum in Erfüllung geht. Bei
dem Gedanken, das Natio-
naltrikot überzuziehen, krib-
belt es schon in mir“, verrät
der 23-Jährige. Der gebürtige
Franke hat ebenso wie
Franzreb auf dem kurzen
Dienstweg erfahren, dass er
bald den Adler auf der Brust
tragen wird - Pinguins-Assis-
tenztrainer Alexander
Sulzer, der in derselben
Funktion für die DEB-Aus-
wahl tätig ist, überbrachte
dem Duo die gute Nachricht.
Völlig unbeleckt sind

Franzreb und Wirth nicht,
was Kadermaßnahmen des
DEB betrifft. Verteidiger
Wirth blickt immerhin auf 25
Jugend- und Juniorenländer-
spiele zurück, sein Torhü-
ter-Kollege brachte es auf
zwei Einsätze. „Das ist aber
ein großer Sprung von den
U-Mannschaften zu den
Herren, ähnlich wie im Ver-
ein“, sieht Franzreb darin
nicht unbedingt einen Vor-
teil. Der Pinguins-Goalie ist
einer von drei Torhütern, die

eingeladen wurden - auch
Tobias Ancicka (Eisbären
Berlin) und Florian Bugl
(Straubing Tigers) sind da-
bei. „Maxi hat es mehr als
verdient, das ist der Ham-
mer“, freut sich Wirth mit
seinem Teamgefährten.

„Das wird sehr, sehr schwer“

Seine eigenen Chancen,
über die erste Vorbereitungs-
phase hinaus zum deutschen
Kader zu gehören, schätzt
der 1,88 Meter große Vertei-
diger realistisch ein: „Das
wird sehr, sehr schwer. Man
sieht ja, wer über die Jahre
im Team war und jetzt noch
in den Playoffs ist. Trotzdem
werde ich mit dem Mindset
da reingehen, dass ich das
Turnier spielen möchte. Ich
werde alles geben, mehr
kann ich nicht beeinflussen.
Die Entscheidung liegt dann
nicht mehr unbedingt in
meiner Hand.“
Auch Franzreb wird sich

dem Konkurrenzkampf
selbstbewusst stellen. Im ver-
gangenen Jahr hüteten Mat-
thias Niederberger (EHC
Red Bull München), Dustin
Strahlmeier (Grizzlys Wolfs-

burg) und NHL-Profi Philip
Grubauer (Seattle Kraken)
den deutschen Kasten bei
der WM in Finnland. Da
Grubauer in dieser Saison
vor dem Playoff-Einzug mit
Seattle steht, könnte ein
Platz im WM-Kader frei wer-
den - wenn man davon aus-
geht, dass Niederberger und
Strahlmeier gesetzt sind.
„Die Chance ist da, meine

Berufung zeigt ja, dass man
mich auf dem Zettel hat. Al-
les andere liegt jetzt in mei-
ner Hand. Ich muss besser
spielen als die anderen, so
ist der Sport. Konkurrenz
belebt das Geschäft. Ich hof-
fe, dass ich am Ende dabei
bin. Das ist mein Ziel“, be-
tont Franzreb, der sich nach
dem Playoff-Aus gegen Mün-
chen ein paar Tage in Ham-
burg erholt. Wirth weilt in
München und hatte schon
Urlaubspläne: „Das legt man
in so einer Situation gerne
auf die Seite. Es ist cool,
DEB-Luft zu schnuppern.“
Das durfte in der Saison

1997/1998 letztmals ein Eis-
hockey-Profi aus der See-
stadt. Kai Fischer stand im
April 1998 bei der 0:1-Nie-
derlage im Länderspiel ge-
gen Lettland im Tor, das in
der alten Eishalle in Bremer-
haven stattfand. Fischer
wurde für den WM-Kader
nominiert, blieb dort aber
ohne Einsatz.

WM-Chance für Pinguins
Franzreb und Wirth für Lehrgang der Nationalmannschaft nominiert

VON DIETMAR ROSE

BREMERHAVEN. Die Fischtown Pin-
guins sind endlich wieder bei
der deutschen Eishockey-Natio-
nalmannschaft vertreten. 25
Jahre nach Kai Fischer können
Maximilian Franzreb und Mo-
ritz Wirth nicht nur auf Länder-
spiel-Einsätze hoffen.

Maximilian Franzreb (linkes Bild) stellt sich selbstbewusst dem Konkurrenzkampf bei der National-
mannschaft. Für den Lehrgang der Nationalmannschaft legte Moritz Wirth (rechtes Bild links) seine Ur-
laubspläne auf Eis. FOTOS: SCHESCHONKA
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»Die Chance ist da, meine Berufung zeigt ja,
dass man mich auf dem Zettel hat. Alles

andere liegt jetzt in meiner Hand.«
Maximilian Franzreb, Torhüter der Fischtown Pinguins

GEESTLAND. Der 15. Koenen-
Benefizlauf zugunsten des
Fördervereins F.R.E.D. fin-
det ab jetzt im Mai statt, die-
se Mal am Sonntag, 14. Mai.
Der Förderverein finanziert
mit Spendengeldern ein be-
sonderes Behandlungskon-
zept. Es dient bewegungsge-
störten und behinderten Pa-
tienten, um ihnen ein Leben
mit höchstmöglicher Ent-
wicklung und Lebensqualität
zu ermöglichen.
Die Initiatoren hoffen auf

viele Athleten, die nicht nur
etwas für ihre sportliche Fit-
ness tun wollen, sondern mit
ihrer Teilnahme auch den
Förderverein unterstützen.
Der Startschuss erfolgt um
9.30 Uhr auf dem Betriebs-
gelände der Firma Koenen
am Ameos-Klinikum See-
park in Geestland.
Die Laufstrecken über 5,

10 und 15 Kilometer erfol-

gen auf einem exakt vermes-
senen flachen Rundparcours
über 5 Kilometer. Gelaufen
wird über den Spadener Weg
ins südliche Leherheide und
an den Debstedter Seen vor-
bei wieder zurück auf das

Krankenhausareal. Zwi-
schendurch und im Ziel wer-
den die Läufer mit Geträn-
ken und einer großen Obst-
ration - gespendet vom
Großmarkt Ruge - versorgt.
Alle Läufer erhalten im Ziel

eine Urkunde mit ihrer per-
sönlichen Zeit und können
ihre Leistung in die Besten-
listen der Landesverbände
eintragen lassen. Von Sport
Herold, Tischlerei Koppe
und Fa. Koenen erhalten die
Sieger zudem ein Funktions-
laufshirt. Organisatoren sind
Bernd und Roland Koppe
vom OSC Bremerhaven und
Reinhold Kretschmer von
der Fa. Koenen.

Anmeldemöglichkeiten
direkt und online

Anmeldungen können on-
line, bei Familie Koppe
Nordstraße 45, Fax: 0471/
84587 oder direkt bei der
Firma Koenen erfolgen.
Nachmeldungen gegen eine
Nachmeldegebühr sind am
Veranstaltungstag bis 8.45
Uhr auch noch möglich. (SJ)

www.bremerhaven-lauf.de
www.fred-ev.de

Koenen-Benefizlauf findet im Mai statt
Sportler unterstützen durch ihre Teilnahme den Förderverein F.R.E.D.

Der Startschuss erfolgt auf dem Betriebsgelände der Firma Koenen
am Ameos-Klinikum Seepark in Geestland. FOTO: PR
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Aktiv sein
lohnt sich doppelt

Aktionszeitraum : 1. Mai – 31. August
Alle können mitmachen.

Fahr 20 Mal mit dem Rad zur Arbeit und sicher dir
die Chance auf viele tolle Preise.

Direkt
anmelden

Aktionspartner:

Sponsored by:In Kooperation mit: Bremene

Wir freuen uns auf die neue Saison!
Weserstraße 62 · 27572 Bremerhaven

π (0471) 80 22 44

Pieper… wo sonst! Ist ein alt-
eingesessenes Geschäft für
Fahrräder in der Mattenbur-
ger Straße 28 in Bad Beder-
kesa (Geestland) und ehe-
mals Bremerhaven. Inhaber
sind die Geschwister Stefa-
nie und Frank Pieper.

Im Geschäft in Bad Beder-
kesa finden die Kunden
Fahrräder und Zubehör, ei-
ne Fahrradwerkstatt und ei-
nen Fahrradverleih. Neben
diesem umfangreichen Sor-
timent rund um die Mobili-
tät schätzen Kunden zusätz-
lich auch die große Auswahl
an Spielwaren, Bastelarti-
keln, Puppen und Teddys.
Hier werden Angeln mit Zu-
behör und lebende Köder

verkauft, ebenso auch Gast-
Angelkarten für den Beers-
ter Kanal.

In der Fahrradwerkstatt
von Pieper… wo sonst! wer-
den neben den „klassischen“
Fahrrädern auch E-Bikes al-
ler Marken repariert.

Zur Fahrrad- und Freizeit-
messe im Schaufenster Fi-
schereihafen bringen die In-
haber E-Bikes der Marken
Qwic, Pegasus und Gazelle
mit. Auch haben sie einen
großen Sonderposten Fahr-
radbekleidung und Helme
dabei, außerdem präsentiert
sich die Firma TINBOT mit
ihrem Elektro-Lastenrad
und ihren Elektrofahrzeu-
gen. (gsc)

Pieper… wo sonst!
Fachgeschäft für Fahrräder und Spielzeug

Stefanie und Frank Pieper präsentieren E-Bikes im Schaufens-
ter Fischereihafen. Foto: Scheiter

ANZEIGE

„Sie suchen ein Fahrrad,
oder E-Bike, das auf Ihre Be-
dürfnisse abgestimmt ist –
wir haben es. Wir sind Ihr
Partner rund ums Zweirad“,
bekräftigt Felix Schoppe, In-
haber des Zweiradhauses
Petersen, Traditionsunter-
nehmen in Bremerhaven-Le-
he seit 1949. Zu finden ist
das Fachgeschäft in der Spa-
dener Straße 101.

Seine umfassende Ange-
botspalette wird der Fach-
händler auf der Fahrrad-
und Freizeitmesse präsentie-
ren. Ob flottes City-Bike,
sportliches Trekkingrad, E-
Bike, Elektroroller, neue und
gebrauchte Motorroller, Fe-
lix Schoppe und sein Team
haben für jeden Anspruch
das passende Zweirad. Die
Schwerpunkte des Fachge-
schäfts liegen dabei auf den
hochwertigen E-Bikes der
Marken Victoria, Ruff-Cycles

und BBF-BIKE, eine große
Auswahl an verschiedenen
Modellen steht zum An-
schauen und Ausprobieren
bereit. Wer sein neues Rad
nicht gleich kaufen möchte,
darf vom Fahrrad-Leasing
profitieren: Hier gibt es ver-
schiedene Modelle mehrerer
Anbieter. Die umfassende
und individuelle Beratung
gehört selbstverständlich
zum Service.

Der Fachhändler steht sei-
nen Kunden auch gerne zur
Seite, wenn einmal eine Re-
paratur notwendig ist. „In
unserem Werkstattbereich
ist jeder Kunde mit jedem
Rad gut aufgehoben, wir re-
parieren Fahrräder, Mofas,
Roller und Motorräder aller
Fabrikate“, betont Felix
Schoppe. Neben Wartung
und Reparatur werden
Zweiräder auch umgebaut.
(gsc)

Zweiradhaus Petersen
Traditionsunternehmen seit 1949

Motorräder und Zweiräder in Bremerhaven. Foto: Scheiter

ANZEIGE

„Fahrräder und Wohnmobi-
le passen perfekt zueinan-
der, denn viele Leute wollen
im Urlaub unabhängig und
mobil sein“, weiß Christian
Klinke, Geschäftsführer der
Autohaus Klinke GmbH in
Loxstedt-Stotel.

„Unabhängigkeit macht
den Kopf im Urlaub und in
der Freizeit frei, schließlich
möchten wir alle auch mal
abschalten und uns frei von
Zwängen bewegen können.“
Das Wohnmobil bleibt auf
dem Stellplatz und los gehts
mit den Rädern zum Strand,
ins Museum, ins Restaurant
oder einfach zur Erkundung
der Gegend.

Nicht zuletzt deshalb
sieht Klinke die Kombinati-
on von Wohnmobilen und
Wohnwagenanhängern mit
Fahrradträgern als gute Al-
ternative für den spontanen
Wochenendtrip oder Famili-

Entspannt be
Unabhängig mit Wo

Christian Klinke zeigt, wie gut W
menpassen. Foto: Rendelsmann

Wenn an diesem Wochenen-
de das Schaufenster Fische-
reihafen im Süden Bremer-
havens einmal mehr in er-
lebnisreiche Wochen und
Monate startet, hat das
Team von der Schaufenster

Fischereihafen Werbe- und
Veranstaltungsgesellschaft
mbH alles gegeben, um ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm zu liefern.

Die Zweirad- und Freizeit-
messe und der Bremerhave-

ner Fahrrad-Gottesdienst
(um 11 Uhr, Große Kirche) -
mit anschließendem geführ-
ten Corso in den Fischereiha-
fen - runden das Programm
zum Saison-Auftakt ab.

18. Zweirad- und
Freizeitmesse
Traditionell ist der Saison-
start im Fischereihafen auch
immer das Stelldichein für
alle, die auf die neuen
Trends für das Outdoor-Jahr
schon lange gewartet haben:
Auf der nunmehr schon 18.
Zweirad- und Freizeitmesse
zeigen zahlreiche heimische
Händler einen bunten Mix
aus neuen Modellen und er-
probten Evergreens rund
um Fahrradmobilität.

Die rund 2000 Quadrat-
meter große Ausstellungsflä-
che am Oberfeuer bietet aus-
reichend Platz, um die viel-
fältigen Modelle nicht nur
anschauen, sondern auch
ausprobieren zu können.

Mit von der Partie sind ne-
ben Fahrrad Pieper und
Zweiradspezialist Harry Za-
ger auch Zweiradhaus Peter-
sen und Decathlon, sowie die
Verkehrswacht, der ADFC &
die Polizei Bremerhaven. Die
letzten beiden bieten an eine
Fahrradcodierung an, sodass
das eigene Zweirad gegen
Diebstahl besser geschützt
werden kann.

Ein Highlight ist zudem
der Ausstellungsstand des
Bremerhavener Herstellers

CreaConstruct, welcher An-
hänger mit Wohnkabine für
Fahrräder präsentiert.

Lastenräder für die Stadt
Immer mehr Menschen nut-
zen Lastenräder privat oder
gewerblich als Alternative
zum Auto. Lastenräder sind
ein Symbol der Verkehrs-
wende und machen - ganz

nebenbei - einfach Spaß! In
Bremerhaven gibt es viele
Entwicklungen hin zu mehr
Lastenfahrrädern. Freie Las-
tenräder, die man kostenlos
oder gegen Spende leihen
kann, gibt es bereits beim
„Glückswinkel“ in der Alten
Bürger und bald auch in
Mitte, Wulsdorf, im Goethe-
quartier und in Grünhöfe.

Das neue Fahrrad findet sich beim
im Schaufenster Fischereihafen
Der Countdown läuft, die neue Saison steht schon in den Startlöchern:
Zur 18. Zweirad- und Freizeitmesse mit Bauernmarkt und dem Start der
Freiluft-Aktivitäten im Schaufenster Fischereihafen am Wochenende des
15. und 16. April.

Die Neuheiten der Branche werden auf der Zweirad- und
Freizeitmesse im Schaufenster Fischereihafen vorgestellt
und ausführlich erklärt.

Auch auf dem Platz am Kopfende des Hafenbeckens gibt es
zahlreiche Stände und Angebote. Fotos: Hartmann

Zweirad- und
Freizeitmesse im

Die Einzelhändler im Gewer-
bepark Bohmsiel, im Süden
der Seestadt Bremerhaven,
nutzen traditionell die Veran-
staltungen im Schaufenster
Fischereihafen, um den Gäs-
ten im Schaufenster vor- oder
hinterher noch das Bummeln
durch die Fachgeschäfte in
Bohmsiel zu ermöglichen.

Dies gilt auch für Sonntag,
den 16. April. Parallel zur
Zweirad- und Freizeitmesse
im Schaufenster Fischereiha-
fen mit Bauernmarkt öffnen
auch die Fachgeschäfte in
Bohmsiel für die Kunden aus
Bremerhaven und der Regi-
on.

In der Zeit von 13 bis 18
Uhr können sich die Besucher
der Händler im Gewerbepark
Bohmsiel auf besondere An-
gebote und Beratung in den
Geschäften sowie zahlreiche
interessante Aktionen freuen.

Diese Kombination und Zu-
sammenarbeit zwischen dem
Schaufenster Fischereihafen
und den Händlern im Gewer-
bepark Bohmsiel hat sich seit
Jahren bewährt und wird von
zahlreichen Menschen ge-
schätzt, die aus der größeren
Region anreisen und den Be-
such von Zweiradmesse und
Bauernmarkt mit dem Ein-
kaufsbummel in Bohmsiel
kombinieren. (vk)

Gewerbepark Bohmsiel
Verkaufsoffener
Sonntag
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Es sieht auf den ersten Blick
aus wie ein Tandem für drei
Personen - das Lastenfahr-
rad „Longtail“, auf dessen
Gepäckträger gleich zwei
Steppkes in Kindersitzen be-
quem mitfahren können.
„Das Lastenfahrrad „Long-
tail“ kann bis zu 170 Kilo-
gramm Gesamtgewicht be-
wältigen. Probefahrten sind
immer möglich“, weiß Sa-
scha Orth, Abteilungsleiter
bei Decathlon. Er kennt sich
mit allen Arten von Draht-
eseln aus - vom Citybike bis
zum E-Bike und Mountain-
bzw. Trekkingbikes in allen
erdenklichen Größen und
Farben. „Unsere „Rock Ri-
der“ Mountainbikes gibt es
auch für Kinder ab sieben
Jahren, die sind aktuell der
Renner beim Nachwuchs.“
Der sympathische Berater
kennt gefühlt jedes Fahrrad
in der großen Auswahl beim

Vor- und Familiennamen
und ist immer der richtige
Ansprechpartner - auch,
wenn jemand ein Rad ab
hat. „Unsere Service-Leistun-
gen sind für Räder, die bei
uns gekauft wurden, im ers-
ten Jahr kostenlos. Auch da-
nach sind wir unschlagbar -
mit 70 Euro für die Wartung
von E-Bikes sowohl im Preis
als auch in der Leistung.“

Sascha Orth ist voll in sei-
nem Element, wenn es dar-
um geht, Familien und
Sportbegeisterten bei der
Wahl unter den E-Lops City-
bikes, den Trekkingrädern
„Riverside“, den Mountain-
bikes „Rock Rider“ und auch
den zuckersüßen Laufrä-
dern für die kleinen Einstei-
ger mit Rat und Tat zur Seite
zu stehen. „Wir sind ein tol-
les Team und haben einfach
Spaß an dem, was wir tun.
Das zeichnet uns aus.“ (ran)

Decathlon hat sie alle
Lastenfahrrad „Longtail“ Probe fahren

Abteilungsleiter Sascha Orth mit dem Lastenfahrrad „Long-
tail“. Foto: Rendelsmann
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enurlaub. Deshalb stellt Au-
tohaus Klinke auf der Frei-
zeitmesse neben Wohnmo-
bilen, die gekauft oder ge-
mietet werden können, mit
mehreren Modellen aus.
Auch E-Bikes der Marke Eco-
nic One können ausprobiert
werden.

„Bei uns ist auch Leasing
nach dem Konzept Job-Rad
möglich, außerdem bieten
wir für sämtliche Fahrzeuge
- egal ob Zwei- oder Vierrad -
Full Service an“, zählt er auf.
In seiner Freizeit fährt Klin-
ke gerne mit dem Rennrad,
kennt sich also damit aus,
wenn Leute das Bedürfnis
haben, sich den Wind um
die Nase pusten zu lassen.
„E-Bikes sind eine gute Lö-
sung, um auch nach länge-
ren Touren oder trotz Ge-
genwind nicht durchge-
schwitzt am Ziel anzukom-
men.“ (ran)

ei Gegenwind
ohnmobil und E-Bike

Wohnmobile und E-Bikes zusam-

ANZEIGE

Die Welt verändert sich
nachhaltig. Gleichzeitig wird
die Forderung nach einem
Wechsel vom Auto zum
Fahrrad immer lauter. Ein
derartiger Wechsel betrifft
alle Bereiche des Lebens.
Den Weg zur Arbeit, den täg-
liche Einkauf, den Transport
von Waren, den Transport
von Hunden und Kindern,
den Wochenendausflug und
die Urlaubsreisen. Wenn
man all diese Wege konse-
quent mit dem Fahrrad erle-
digen will, benötigt man ei-
nen Anhänger mit variabler
Ladefläche und hoher Trag-
kraft. Die CreaConstruct
GmbH bietet mit ihrem
„Tough-Trailer“ Programm
eine ganzjährige Nutzung
von Fahrrädern durch kon-
sequente Trennung vom
Fahrwerk. Dabei gibt es den
Tough-Schwerlastanhänger
für Fahrräder und den

Scout-Fahrradwohnwagen.
Von Anfang an war nicht
der Bau eines Fahrradwohn-
wagens für den Urlaub das
alleinige Ziel, sondern der
Bau von Aufbauten für Frei-
zeit, Alltag und auch der ge-
werblichen Nutzung. Diese
Aufgabe wurde durch einen
Lastenanhänger mit variab-
ler Ladefläche und 80 kg Zu-
ladung, mit Verschließbarer,
wasserdichter Abdeckung
für den täglichen Einkauf,
mit der Möglichkeit zum
Transport von Kartons und
Kisten, mit Aufbau für den
Transport der Kinder und
Hunde, mit Scout Fahrrad-
wohnwagen-Aufsatz, sowie
einer mobilen Werkstatt er-
füllt. CreaConstruct GmbH
bietet mit dem tough-Trailer
ein weltweit einmaliges Pro-
gramm für den konsequen-
ten Umstieg vom Auto auf
das Fahrrad an. (vk)

CreaContruct GmbH
Der vielseitige Fahrradanhänger

Der ToughTrailer: Einzigartig auf dem europäischen Markt!

ANZEIGE

Institutionen wie die
„Phänomenta“ und die
Stadtbibliothek nutzen Las-
tenräder, um in den Stadttei-
len ihre Angebote zu platzie-
ren. Hinzu kommen viele
Privathaushalte und die ge-
werbliche Nutzung verschie-
denster Lastenradmodelle.

Lastenradinitiative
Bremerhaven
Die Lastenradinitiative Bre-
merhaven ist ein stadtweiter
Zusammenschluss von Insti-
tutionen und Einzelperso-
nen, die mehr Menschen die
Nutzung von Lastenrädern
ermöglichen wollen.

Ein wichtiges Ziel ist es, in
allen Stadtteilen frei verfüg-
bare Lastenräder für die
Nachbarschaften bereitzu-
stellen und die dafür nöti-
gen Strukturen aufzubauen.

Alle, die an der Initiative
mitwirken wollen oder Fra-
gen haben, sind willkommen.

Das Angebot der Lasten-
radinitiative Bremerhaven
auf der Zweirad- und Frei-

zeitmesse im Schaufenster
Fischereihafen:

• Testfahren verschiede-
ner Lastenradmodelle

• generelle Informationen
zum Thema

• Gelegenheit zum Netz-
werken.

Kontakt per E-Mail info@
lastenrad-bremerhaven.de

Bauernmarkt am Hafen
Mehr als 60 Händler laden
die Besucher am Sonntag,
16. April, zu einer Genuss-
reise ein. Tagesfrisch, regio-
nal, saisonal und handwerk-

lich definiert sich die bunte
Vielfalt.

Wer seinen heimischen
Garten mit einer alten Apfel-
sorte veredeln will, findet
beim Bauernmarkt die pas-
senden Gewächse und den
fundierten Expertenrat –
noch ist Pflanzzeit, noch
können Apfelbäumchen-
träume wahr werden. Für
alles andere rund um das
Thema Garten sorgt Blumen
Peters.

Im Markt-Café lässt sich
bei duftendem Kaffee, lecke-
rem Kuchen, erlesenen Ge-

bäckvarianten und einer
großen Auswahl an Brotspe-
zialitäten perfekt Ver-
schnaufen und wunderbar
„Kaffeesieren“. Und auch für
eine ganz besonders exoti-
sche Gaumenreise lohnt sich
der Besuch beim Bauern-
markt: Afrikanische Soßen,
eine bunte Vielfalt an Käse-
sorten und Heidschnucken-
delikatessen erwarten die
Besucher. Zudem besteht die
Möglichkeit bei diversen
Händlern vielfältiges und
selbstgemachtes Kunsthand-
werk zu entdecken.

Wer das Mittagessen ins
Schaufenster verlegen
möchte, hat die Wahl aus
dem Angebot der Tafel, wil-
den Spezialitäten, der klassi-
schen Bratwurst mit Pom-
mes, diversen Fischspeziali-
täten und vielem mehr.

Natürlich haben auch die
anliegenden Restaurants ge-
öffnet und laden den ganzen
Tag zu frisch zubereiteten
Speisen ein. (vk)

www.schaufenster-fischereihafen.de

m Saisonauftakt

Der Bauernmarkt auf der Zweirad- und Freizeitmesse lockt
mit großer Auswahl Blumen für den Saisonstart im Garten.

Harry Zager ist Premium-
Stützpunkthändler für die
E-Bike-Marken Victoria, Con-
way, I:Sy und Qio.

Alle Bikes zum Testen
Bei Harry Zager Motorräder
e.K. finden die Kunden aber
auch Lasten-E-Bikes der
Marken i:SY Cargo und Chi-
ke. „Alle Bikes können auch
gerne getestet werden“, ver-
sichert Harry Zager seinen
Kunden. Von I:Sy und Qio
werden Kompakträder vor-
gestellt. Auf der Fahrrad-
und Freizeitmesse im Schau-
fenster Fischereihafen ist
Harry Zager mit rund 50

Bikes vertreten. Fundierte
Beratung und Hilfestellung
bei der Wahl des geeigneten
E-Bikes sind selbstverständ-
lich; eine Null-Prozent-Fi-
nanzierung des Kaufes mög-
lich. Darüberhinaus arbeitet
Harry Zager mit diversen
Leasingfirmen zusammen,
die spezielle Konditionen
anbieten. (ul)

E-Bikes und Lastenräder
bei Harry Zager
Grenzenlose Freiheit in der Natur

Mit rund 50 Bikes ist Harry Zager auf der Messe im Schaufens-
ter Fischereihafen vertreten. Foto: Ulich
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Seeborg 3, Bremerhaven
Telefon: 0471/805599
www.zager.de

Harry Zager
Motorräder e.K.

15. und 16. April

Sa+So 15.+16.04. 18. Zweirad- und Freizeitmesse

So 16.04. SonntagsVergnügen / BauernMarkt am Hafen Kräuter

So 16.04. Fahrradgottesdienst

So 16.04. Sportfahrer Club Parkplatz proAktiv

Sa, So, Mo 29.04.-01.05. Fischparty

Do 04.05. Vereidigung Marineoperationsschule Bremerhaven

Sa, So 13.+14.05. Firefighter Combat Challenge

So 28.05. SonntagsVergnügen / Bauernmarkt am Hafen Spargel

So 28.05. Oldtimertreffen

Do 01.+08.06. 14. Bremerhavener Musiksommer

Sa, So 10.+11.06. swb-Drachenboot-Cup

So 11.06. SonntagsVergnügen / Bauernmarkt am Hafen Handwerker / Beeren

Do 15., 22. u. 29.06. 14. Bremerhavener Musiksommer

Fr 30.06. Sportlerehrung des Magistrats

Do 06.07. 14. Bremerhavener Musiksommer

Fr, Sa, So 07.-09.07. Bremerhavener Matjestage & Hafenspektakel

Sa+So 08.+09.07. Juli US-Car Treffen „Fish&Cars“

Do 13., 20. u. 27.07. 14. Bremerhavener Musiksommer

So 30.07. Tag der Seenotretter

Do 03.08. 14. Bremerhavener Musiksommer

Fr, Sa 04.+05.08. Kino im Hafen

Do 10., 17., 24. u. 31.08. 14. Bremerhavener Musiksommer

Do 07.09. 14. Bremerhavener Musiksommer

So 10.09. 4. Bremerhavener Energie- und Klimastadttag

So 10.09. SonntagsVergnügen / Bauernmarkt am Hafen 19. Käsemarkt

Do 14.09. 14. Bremerhavener Musiksommer

So 08.10. SonntagsVergnügen / Bauernmarkt am Hafen Fair Trade

Do 02.11. Vereidigung MOS

So 05.11. SonntagsVergnügen / Bauernmarkt am Hafen Grünkohl

Do. 15.09. 14. Bremerhavener Musiksommer

Jahresplan 2023 (Stand: April 2023)
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LISSABON. Der Kartenverkauf
für die Fußball-Europameis-
terschaft 2024 in Deutschland
startet am 3. Oktober. Das gab
Martin Kallen, Turnierdirektor
der Europäischen Fußball-Uni-
on, während des UEFA-Kon-
gresses in Lissabon bekannt.
Derzeit läuft die Qualifikation
für das Turnier, die deutsche
Nationalmannschaft ist als
Gastgeber automatisch quali-
fiziert. Die EM beginnt am 14.
Juni 2024 in München, das Fi-
nale in Berlin ist auf den 14.
Juli 2024 terminiert.

Fußball

Vorverkauf für EM
ab 3. Oktober

NÜRNBERG. Fußball-National-
spielerin Tabea Waßmuth ist
von der deutlich gestiegenen
Begeisterung für den Frauen-
fußball begeistert. „Wir in
Wolfsburg merken das schon
auch extrem, dass der An-
drang da ist. Das ist eine schö-
ne Entwicklung. Es ist cool,
dass der Frauenfußball nach
und nach diese Wertschät-
zung bekommt, die er ver-
dient hat“, sagte Waßmuth in
einer Medienrunde. Die 26
Jahre alte Nationalspielerin
war zuvor auf die zu erwar-
tende enorme Kulisse für das
Länderspiel gegen Brasilien
angesprochen worden. Für
das Spiel in Nürnberg am
Dienstag, 11. April, (18
Uhr/ARD) wurden bereits
28.000 Tickets verkauft - das
ist kaum weniger, als im
Schnitt beim neunmaligen
deutschen Meister 1. FC Nürn-
berg in der 2. Bundesliga zu-
schauen. „Es ist schön, dass
die Euphorie weiter besteht.
Ich glaube auch, dass wir den
Fans möglichst viel zurückge-
ben wollen“, sagte Svenja
Huth.

Frauen-Fußball

Begeisterung ist
deutlich gestiegen

LAUSANNE. Der Reitsport-Welt-
verband FEI hat trotz einer an-
derslautenden Empfehlung
des Internationalen Olympi-
schen Komitees (IOC) den
Ausschluss von Russen und
Belarussen von internationa-
len Veranstaltungen bekräf-
tigt. Die am 2. März 2022
nach der Militärinvasion in
der Ukraine eingeführten
Schutzmaßnahmen, die Athle-
ten, Pferden und Offiziellen
die Teilnahme an FEI-Veran-
staltungen verbieten, bleiben
bis auf Weiteres in Kraft, teil-
te der Verband mit. Dies sei
das Ergebnis einer außeror-
dentlichen Telefonkonferenz
der Verbandsführung. Be-
gründet wurde die Entschei-
dung damit, dass es dem Ver-
band unmöglich ist, Neutrali-
tät russischer und belarussi-
scher Sportler „fair und objek-
tiv zu bewerten“. Man verfüge
nicht über die notwendigen
Instrumente dafür, hieß es.
Der Reitsport-Weltverband
wird auch weiterhin keine
Veranstaltungen in Russland
und Belarus durchführen.

Reitsport-Weltverband

Russen bleiben
ausgeschlossen

HAMBURG. Bei der 37. Auflage
des Hamburg-Marathon bie-
ten die Organisatoren auch
beim Elite-Rennen der Frauen
ein starkes Feld auf. Die Mel-
deliste für das Rennen am 23.
April wird von Tiruye Mesfin
angeführt. Die 20-jährige
Äthiopierin war im vergange-
nen Dezember in Valencia
2:18:47 Stunden gelaufen.
Zum Favoritenkreis zählt auch
ihre Landsfrau Sintayehu Tila-
hun. Die Bestleistung der 23-
Jährigen ist mit 2:22:19 Stun-
den notiert. Der Streckenre-
kord über die 42,195 Kilome-
ter in der Hansestadt liegt bei
2:17:23 Stunden und wurde im
vergangenen Jahr von Yalem-
zerf Yehualaw, ebenfalls aus
Äthiopien, aufgestellt.

Hamburg-Marathon

Starkes Feld
bei den Frauen

Frustbewältigung stand für
das Ensemble um seinen Re-
kordpokalspieler Thomas
Müller an, der sich für den
Kapitän „absolut beschis-
sen“ anfühlte. Tuchel, den
die Bayern-Bosse wegen „ge-
fährdeter Saisonziele“ auf
den Posten von Julian Na-
gelsmann beordert hatten,
musste nach nur wenigen
Tagen im Amt gleich mal das
Ende im Kampf um die erste
Trophäe analysieren. „Der
erste Titel ist weg, ja“, sagte
der zerknirschte Tuchel nach
dem Last-Minute-Horror
beim 1:2 gegen den SC Frei-
burg. „Wir gewinnen zusam-
men und verlieren zusam-
men, aber natürlich bin ich
verantwortlich, niemand
sonst“, sagte der 49-Jährige.
Tuchel lächelte gequält. Der
Nagelsmann-Nachfolger hat
nach dem bislang schwers-
ten Stimmungsdämpfer in ei-
ner Münchner Auf-und-Ab-
Saison noch viel Arbeit auf
dem Weg zu dauerhaften
Auftritten der Marke bay-
ern-like vor sich.
„Am Ende des Tages kotzt

mich das einfach brutal an,
je mehr Titel wir verspielen“,
klagte Joshua Kimmich, der
nach dem Viertelfinal-Aus
nur mühsam die Tränen zu-
rückhalten konnte. Vor dem
Champions-League-Show-
down gegen Manchester City
zeichnete der Nationalspie-
ler in seiner Klartext-Anspra-
che ein bedenkliches Bild
von der Mentalität der
Münchner Mannschaft.
„Man hat bei uns das Ge-
fühl, dass es ein Tick zu we-
nig ist. Ein Tick zu wenig
Leidenschaft, ein bisschen

zu wenig Emotion“, sagte
der 28-Jährige. „Es scheint
uns nicht unbedingt zu moti-
vieren, wenn wir Titel ver-
spielen.“
Nach zwei krachenden

Zweitrunden-Pleiten in Kiel
und Mönchengladbach
scheiterten die Bayern zum
dritten Mal in Folge
schmerzhaft auf dem Weg
ins DFB-Pokalfinale nach
Berlin. Dieses K.o.-Triple
hatte sich kein Münchner
gewünscht. Das Tor von
Dayot Upamecano (19.) war
bei zwei Gegentreffern von
Nicolas Höfler (27.) und Lu-
cas Höler (90.+5/Handelf-
meter) bei aller Ballbesitz-
Überlegenheit viel zu wenig.

„Ein wahnsinniges Risiko“

Besonders hatte Musiala
dran zu knabbern. „Heutzu-
tage darfst du so nicht mehr
reinspringen. Du nimmst da
ein wahnsinniges Risiko“,
sagte Tuchel über das Hand-
spiel. Mit leerem Blick
schlich der Offensivkünstler
vom Platz. Als Freiburgs eu-
phorisierter Trainer Christi-
an Streich mit ihm sprach,
wendete sich der National-
spieler ab. Zum Ärger von
Streich, der ihm einige nicht
überlieferte Worte hinterher-
rief, doch zwischen den bei-
den soll alles gut sein. „Er
hat uns schon viele Tore und
Punkte beschert“, tröstete

Teamkollege Leon Goretzka
den traurigsten Kollegen in
einer insgesamt schwierigen
Gesamtlage.
„Die letzten Wochen wa-

ren sehr turbulent“, sagte der
28-Jährige. „Wir wollen alle
Titel holen. Das geht jetzt im
DFB-Pokal nicht mehr. Jetzt
wollen wir die anderen bei-
den holen.“ In der Meister-
schaft sind die Münchner
nach der 4:2-Machtdemonst-
ration gegen Dortmund zu-
nächst auf Kurs. In der Kö-
nigsklasse dürfte mit einer
Angriffsvorstellung wie am
Dienstagabend im Pokal ge-
gen Pep Guardiola und
ManCity ebenfalls im Vier-
telfinale mutmaßlich Endsta-
tion sein.

„Das ist für uns alle bitter,
aber das hat doch mit dem
Trainer nichts zu tun. Das ist
ein Prozess. Er macht einen
sehr guten Eindruck und ei-
nen sehr guten Job“, sagte
Sportvorstand Hasan Saliha-
midzic nach dem Aus im
Kampf um den Pott. Bay-
ern-Ikone Bastian Schweins-
teiger vermisst bei der aktu-
ellen Mannschaft „Gallig-
keit“ und „Gierigkeit“, mit-
unter auch ein „bisschen
Boshaftigkeit“. Tuchel
stimmte dem TV-Experten,
der damit ähnliche Mankos
wie Kimmich anführte, beim
ARD-Interview zu. Am nach
strapaziösen Tagen trainings-
freien Mittwoch hielt Tuchel
trotz der Pleite fest. „Weil

vor allem die Nationalspieler
mal wieder im eigenen Bett
schlafen müssen“, wie der
Neu-Coach nach bislang nur
wenigen Einheiten mit dem
Team sagte.

Lewandowski fehlt

Kimmich nahm schnell die
nächsten Aufgaben in den
Blick und forderte eine
Trotzreaktion. Man müsse
das Emotionale „schleu-
nigst“ wieder auf den Platz
bringen. „Generell ist ein
Trainerwechsel immer auch
ein schlechtes Zeichen für
eine Mannschaft, weil wir
eben vorher die Leistung
nicht gebracht und die Spie-
le nicht gewonnen habe“,
sagte Kimmich.

Dazu fehlt es im Jahr eins
nach Robert Lewandowski
trotz reichlich Toren in die-
ser Saison in Spielen wie ge-
gen Freiburg an Angriffspo-
wer. „Vorne müssen wir uns
schon ein paar Fragen gefal-
len lassen“, fügte Müller
selbstkritisch hinzu. Man
habe „diesen Witz, den letz-
ten Kontakt“ in der Offensi-
ve vermissen lassen. Die
Mannschaft habe phasen-
weise nicht „diese Energie
oder Schlagzahl“ hochhalten
können, sagte auch Saliha-
midzic. „Wir haben Leute,
die sehr gute Tore machen
können. Aber wir werden
uns natürlich hinsetzen und
schauen, was wir auf dem
Transfermarkt machen.“

Ende der Triple-Träume: Keine zwei Wochen ist Thomas Tuchel im Amt und muss das erste Titel-Aus beim FC Bayern moderieren

Vor dem Champions-League-Showdown
MÜNCHEN.Oliver Kahn hockte nach dem Pokal-Schock wie verstei-
nert auf der Ehrentribüne, Uli Hoeneß legte bedient seine Decke
weg - und der untröstliche Jamal Musiala versuchte nach seinem
Elfmeter-Missgeschick, schnell dem Schreckensszenario zu entflie-
hen. Das Ende der Triple-Träume des FC Bayern anderthalb Wo-
chen nach dem Trainer-Knall vergrößerte nicht nur den Erfolgs-
druck in Bundesliga und Champions League, sondern erschwerte
Neu-Coach Thomas Tuchel den ohnehin kniffligen Start in seine
Münchner Mission.

Bayerns Trainer Thomas Tuchel spricht während der Pressekonferenz nach der 1:2 Niederlage. FOTO: KNEFFEL/DPA
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»Am Ende des Tages
kotzt mich das einfach

brutal an, je mehr
Titel wir verspielen.«

Joshua Kimmich

FRANKFURT/MAIN. Der Umsatz
der deutschen Profifußball-
Clubs ist erstmals seit Be-
ginn der Corona-Pandemie
wieder gestiegen. In der Sai-
son 2021/22 erlösten die 36
Clubs der Bundesliga und 2.
Bundesliga 4,48 Milliarden
Euro, wie die Deutsche Fuß-
ball Liga (DFL) in ihrem
Wirtschaftsreport am Don-
nerstag mitteilte. Damit wur-
de im Vergleich zur Saison
2020/21 eine Steigerung von
etwas mehr als zehn Prozent
erzielt. Das Vor-Corona-Ni-
veau ist allerdings noch
nicht wieder erreicht. In der
letzten Saison ohne pande-
miebedingte Einschränkun-
gen waren 4,8 Milliarden
Euro erlöst worden.

Nicht auf Vor-Corona-Niveau

„Man kann angesichts der
vorliegenden Zahlen von ei-
ner leichten wirtschaftlichen
Erholung sprechen, aber noch
lange nicht von einer Entwar-
nung. Vom Vor-Corona-Ni-
veau sind die Bundesliga und
2. Bundesliga in Summe noch
weit entfernt“, sagte Hans-Jo-
achim Watzke als Sprecher
des DFL-Präsidiums.
Watzke betonte den

schweren Spagat zwischen
Tradition und weiterer Um-
satzsteigerung. „Liga und
Clubs werden gemeinsam
Wege finden müssen, um
sich weiterzuentwickeln, die
Attraktivität der Wettbewer-
be und die sportliche sowie
wirtschaftliche Konkurrenz-
fähigkeit auf internationaler
Ebene zu erhalten und zu-
gleich Besonderheiten des
deutschen Fußballs zu be-

wahren.“ Derzeit geht es
konkret um den Teilverkauf
von Medienrechten an Fi-
nanzinvestoren.
Im Gegensatz zur laufen-

den Spielzeit gab es in der
Vorsaison 2021/22 noch sig-
nifikante Zuschauer-Ein-
schränkungen. Die Spieler-
träge (402 Millionen Euro)

lagen deshalb deutlich unter
der letzten Vor-Corona-Sai-
son (rund 650 Millionen Eu-
ro). Deutlich gestiegen ist
laut Bericht die Anzahl der
„direkt und indirekt“ rund
um die beiden höchsten
deutschen Spielklassen be-
schäftigten Personen. Die
DFL vermeldete eine Steige-
rung um 85 Prozent von zu-
vor gut 26.000 auf nun gut
48.000 Personen. (DPA)

Umsatz-Plus nach der Corona-Delle
Profifußball-Clubs nähern sich wirtschaftlich wieder Zeit vor der Pandemie

Das Logo der Deutschen Fußball Liga GmbH (DFL) am Eingang der
DFL-Zentrale in Frankfurt/Main. FOTO: RUMPENHORST/DPA
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»Man kann angesichts
der Zahlen von einer

wirtschaftlichen
Erholung sprechen,

aber noch lange nicht
von einer

Entwarnung.«
Hans-Joachim Watzke,

Sprecher des DFL-Präsidiums
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DFL-Aufsichtsratsmitglied Rü-
diger Fritsch hat den mögli-
chen Teilverkauf von Medien-
rechten an Finanzinvestoren
verteidigt. „Ein Liga-Partner
könnte, aus meiner Sicht, übri-
gens auch ein zusätzlicher
Schutz für 50+1 sein. Denn: Ei-
ne gut funktionierende DFL ist
für alle beteiligten Clubs gut
und wichtig. Über die Aus-
schüttungen erhalten die
Clubs ihren jeweiligen Anteil,
und ein Rattenrennen um In-
vestoren auf Clubebene wird
so eher unterbunden“, sagte
Fritsch, der bei Zweitliga-Auf-
stiegskandidat SV Darmstadt
98 Präsident ist, dem „Kicker“.

Die Deutsche Fußball Liga hat-
te Mitte März den nächsten
Schritt in diesem Prozess ab-
geschlossen. Alle 36 Vereine
der 1. und 2. Liga seien von
der Geschäftsführung über De-
tails und den Prozess infor-
miert worden. Das Präsidium
hatte demnach beschlossen,
dass interessierte Unterneh-
men vorläufige Angebote für
eine zeitlich begrenzte Min-
derheitsbeteiligung an den Li-
zenzerlösen der Bundesliga-
Rechte abgeben können.
„Noch mal: Wir müssen jetzt
in unsere Zukunft investieren.
Denn wir sind konfrontiert mit
veränderten Medienmärkten,

einem veränderten Nutzungs-
verhalten und konkurrieren-
den Ligen, die bereits jetzt ver-
stärkt langfristig investieren“,
sagte Frisch zur Notwendig-
keit. Fan-Bündnisse sehen den
geplanten Vorstoß kritisch.
Der 61 Jahre alte Fritsch sieht
durch das geplante Vorhaben
nicht nur die finanzstärkeren
Clubs gestärkt. „Nein, für die
sogenannten kleineren Verei-
ne ist genauso wichtig, dass
die DFL ihr Geschäftsmodell
stärkt und weiterentwickelt.
Denn hierum geht es primär.
Dafür sind heute Investitionen
notwendig, um langfristig er-
folgreich zu sein.“

› Teilverkauf von Medienrechten verteidigt

KAMEN.Vor den WM-Playoffs
der deutschen Handballe-
rinnen gegen den krassen
Außenseiter Griechenland
lässt Bundestrainer Markus
Gaugisch keine Zweifel an
einer erfolgreichen Qualifi-
kation für die Titelkämpfe
aufkommen. „Das Ziel ist
klar: Wir sind der Favorit
und wollen uns für die WM
qualifizieren“, sagte der 48-
Jährige vor den Duellen am
Ostersonntag (17.15 Uhr) in
Hamm und kommenden
Mittwoch in Chalkida.
Beide Teams trafen zu-

letzt in der Qualifikation
zur Europameisterschaft
2022 aufeinander. Das Ge-
samtergebnis der beiden
Duelle lautete 76:21 für
Deutschland. Die DHB-
Auswahl will die Fans im
Hinspiel, für das bisher
1700 Tickets verkauft wur-
den, daher erneut mit ei-
nem Torfestival begeistern.

„Es steht außer Frage, dass
wir das Spiel gewinnen und
den ersten Schritt zur WM
machen wollen“, sagte Co-
Kapitänin Alina Grijseels.
Mit Blick auf die WM-

Endrunde vom 30. Novem-
ber bis 17. Dezember in Dä-
nemark, Norwegen und
Schweden legt Gaugisch
mehr Wert auf die Weiter-
entwicklung der Mann-
schaft als auf das nackte Er-
gebnis. „Die Favoritenrolle
können und wollen wir
nicht von uns weisen. Des-
halb liegt der Fokus auf un-
seren eigenen Abläufen.
Das gehört zu unserem
Selbstverständnis“, betonte
er. Den Schwerpunkt legt er
dabei auf eine variable Ab-
wehr. Bis auf Torhüterin
Isabell Roch, die wegen ei-
ner Fußverletzung passen
muss, hat der Bundestrainer
das derzeit stärkste Aufge-
bot beisammen. (DPA)

Deutschland klar
mit Favoritenrolle
WM-Playoffs der Handballerinnen

Deutschlands Trainer Markus Gaugisch spricht mit den Spielerin-
nen. Am Ostersonntag trifft die DHB-Auswahl in der WM-Qualifi-
kation auf Griechenland. FOTO: WOLF/DPA
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WIPPERFÜRTH. Von Autos im
Gebrauch verursachte Schä-
den reguliert die Kfz-Haft-
pflichtversicherung. Eine so-
genannte Benzinklausel in
Privat-Haftpflicht-Policen
erklärt diese als für Auto-
schäden unzuständig. Ein
Reifenwechsel fällt nicht in
die Sphäre des Autoge-
brauchs. Das zeigt ein Urteil
(Az.: 9 C 145/22) des Amts-
gerichts Wipperfürth, auf das
der ADAC hinweist.
In dem Fall wollte ein

Mann die Räder seines Au-
tos wechseln. Er benutzte
dabei einen Wagenheber, al-
lerdings unsachgemäß. Das
Gerät rutschte ihm ab und
beschädigte das Auto seines
Vaters, das neben seinem
Wagen parkte. Es entstand
ein Schaden von rund 1400
Euro. Dafür sollte die priva-
te Haftpflichtversicherung
des Sohnes einspringen.
Diese jedoch weigerte sich
mit dem Argument, dass der

Schaden im Zusammen-
hang mit dem Gebrauch des
Autos entstanden sei:
Durch den Räderwechsel
habe der Wagen instand ge-
setzt werden sollen. Des-
halb sei die Kfz-Haftpflicht-
versicherung für die Regu-
lierung zuständig.

„Kein Zusammenhang
mit Gebrauch des Autos“

Die Sache ging vor Gericht,
wo die private Haftpflicht
zur Zahlung verurteilt wur-
de. Anders als die beklagte
Versicherung konnte die
Kammer in dem Reifenwech-
sel keinen Zusammenhang
mit dem Gebrauch des Autos
erkennen. Vielmehr sei der
Schaden allein durch die
Verwendung des Wagenhe-
bers verursacht worden. So
habe es keine Rolle gesielt,
dass die Aktion dazu hatte
dienen sollen, das Auto wie-
der für den Gebrauch in-
stand zu setzen. (DPA)

Falscher Umgang
mit Wagenheber
Hier zahlt die Haftpflichtversicherung

Den Wagenheber unsachgemäß benutzt - das ist nach einem Ge-
richtsurteil kein Fall für die Kfz-, sondern für die private Haft-
pflichtversicherung. FOTO: WARMUTH/DPA

SAARBRÜCKEN. Wer rückwärts
aus einer Grundstücksaus-
fahrt rollt, hat besondere
Sorgfaltspflichten. Erken-
nen andere Verkehrsteil-
nehmer hier eine Gefahr,
können sie hupen, müssen
aber auch das weitere Ge-
schehen beobachten und
bei Bedarf abbremsen. Tun
sie das nicht, müssen sie
nach einem Unfall mithaf-
ten. Das zeigt ein Urteil
des Landgerichts Saarbrü-
cken (Az.: 13 S 60/22), auf
das der ADAC hinweist.

Gehupt und weitergefahren

In dem Fall fuhr ein Mann
mit dem Auto durch einen
verkehrsberuhigten Be-
reich. Dabei bemerkte er,
wie ein Auto von einem
Grundstück rückwärts auf
die Fahrbahn wollte. Da-
her hupte der Mann, um
auf sich aufmerksam zu
machen, fuhr aber genauso
wie das andere Auto wei-
ter. So stießen beide Fahr-
zeuge zusammen.
Der Hupende war der An-

sicht, Vorfahrt gehabt zu ha-
ben und diesem Umstand
durch das Schallzeichen
auch ausreichend Ausdruck
verliehen zu haben. So for-
derte er vollen Schadener-
satz. Die gegnerische Versi-
cherung ging da nicht mit.
Sie war der Ansicht, dass
man sich nicht darauf verlas-
sen dürfe, dass so ein akusti-
sches Signal auch wahrge-
nommen wird. Äußerste
Vorsicht und notfalls ein Ab-
bremsen wären demnach an-
gemessen gewesen. Die Sa-
che ging vor Gericht. (DPA)

Mitschuldig
trotz
Warnung
Urteil: Hupen allein
genügt nicht

Entsprechende Folien gibt es
beispielsweise von Firmen
wie 3M, Avery Dennison oder
Orafol. Qualifizierte Fachbe-
triebe zum Aufbringen der
Folie sind etwa oft Fahrzeug-
aufbereiter. Beim Folieren
werden alle lackierten Teile
eines Autos beklebt. Die ur-
sprüngliche Fahrzeugfarbe ist
dann nur noch an Stellen wie
den Türeinstiegen oder der
Innenseite der Kofferraum-
klappe sichtbar.
Das Folieren, auch Car

Wrapping genannt, hat nach
Ansicht von Marco Kimme
vom Branchenverband Ge-
neral-Wrapping-Association
(Gewa) entscheidende Vor-
teile: „Der Kunde hat den
Wagen anschließend in sei-
ner Wunschfarbe auf dem
Hof stehen, der Originallack
darunter wird geschützt und
es ist günstiger als eine kom-
plette Neulackierung.“

Lebensdauer begrenzt

Allerdings bleibt eine Auto-
folie immer so etwas wie ei-
ne zweite Lackierung auf
Zeit, denn die Lebensdauer
der Folien ist begrenzt. „Gu-
te Car-Wrapping-Folien aus
PVC halten in etwa vier bis
fünf Jahre. Dann ist die Far-
be schon deutlich blasser,
und die Folie kann erste Ab-

nutzungserscheinungen zei-
gen“, sagt Coco Mulansky
vom Autopflege-Betrieb ge-
leckt Car Lounge aus Calw.
Sie ist Mitglied im Bundes-
verband für Fahrzeugaufbe-
reitung. Umwelteinflüsse wie
UV-Strahlung, Baumharz
oder Vogelkot setzen einer
Autofolie genauso zu wie ei-
nem Lack. Tipp: Nach der
Folierung kann eine speziel-
le Keramikversiegelung auf-
getragen werden, die die Le-
bensdauer der Folie erheb-
lich verlängert.
Der große Vorteil der Fo-

lierung sind aus Sicht von
Mulansky die deutlich gerin-
geren Kosten im Vergleich
zu einer Neulackierung: „Ei-
ne komplette Folierung kos-
tet zwischen 1800 und 4000
Euro. Je nachdem, wie groß
das Fahrzeug ist. Eine La-
ckierung geht bei vielleicht
3000 Euro los.“
Ihrer Kundschaft geht es

vor allem um die Individua-
lisierung des Autos. Hierfür
bieten Folien nahezu unend-
lich viele Möglichkeiten.
„Will ein Kunde zum Bei-
spiel einen Neuwagen in ei-

ner ganz bestimmten Farbe
haben, die der Hersteller
nicht anbietet, ist das Car
Wrapping die ideale Lö-
sung“, sagt Mulansky.
Neben farbigen Folien für

einen anderen Look können
auch spezielle Lackschutzfo-
lien auf die Fahrzeuge aufge-
bracht werden, die meistens
transparent sind. „Diese soge-
nannten PPF-Folien werden
aus PU hergestellt und sind
noch deutlich stabiler als die
farbigen PVC-Folien“, sagt
Marco Kimme. Sie würden
den Lack noch besser schüt-
zen, beispielsweise gegen
Steinschlag. Der so geschützte
Lack trägt damit zum Werter-
halt und folglich zu einem
besseren Wiederverkaufspreis
des Autos bei. (DPA)

Ein neuer Look fürs Auto
Folien ermöglichen die Wunschfarbe ohne eine Lackierung

CALW.Wer kennt das nicht:
Wunschwagen gefunden, zu ei-
nem fairen Preis und mit genau
der richtigen Ausstattung - nur
leider in der „falschen“ Farbe.
Dann heißt es abwägen: wei-
tersuchen, mit der ungewollten
Farbe leben oder den Wagen
umlackieren? Oder als vierte
Möglichkeit: Das Auto in der
Wunschfarbe bekleben lassen.

Coco Mulansky arbeitet an der Folierung eines Autos. FOTO: SCHMIDT/DPA
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»Es ist günstiger
als eine komplette Neulackierung.«

Marco Kimme, Branchenverband Gewa

AUTOMARKT VERKAUF

Jetzt Termin
vereinbaren

Volkswagen Service

Sommer fängt
mit Komfort an

Schmidt + Koch GmbH
Stresemannstraße 122, 27576 Bremerhaven
Tel. 0471/5 94-0, bhv@schmidt-und-koch.de

Enjoy your summer
Lassen Sie die kalte Zeit hinter sich und Ihre Winterräder beim
Volkswagen Räder & Reifen Service. Professioneller Räderwechsel
und fachgerechte Einlagerung gehen bei uns Hand in Hand und
bedeuten mehr Komfort für Sie. Gleich Termin ausmachen.

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattung.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/einen

BUCHHALTER*IN (m/w/d)
Als erfolgreiches mittelständiges regionales Wohnungsunternehmen in
der Seestadt Bremerhaven sind wir seit über 95 Jahren ein zuverlässiger
Partner.

IHRE AUFGABEN:
∙ Als Mitarbeiter*in (m/w/d) bearbeiten Sie im Team alle Themen in der
Buchhaltung/Mietenbuchhaltung, stellen die ordnungsgemäßen und
termingerechten Arbeitsabläufe sicher.

IHR PROFIL:
∙ Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit
entsprechendem Schwerpunkt.
∙ Sie verfügen über Berufserfahrung im Rechnungswesen, idealerweise
in der Wohnungswirtschaft.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen - gerne per E-Mail- unter Angabe Ihres
frühestmöglichen Eintrittstermins an bewerbung@gwf-bremerhaven.de.

GWF WOHNUNGS- UND
IMMOBILIEN GMBH
Fritz-Reuter-Str. 7,
27576 Bremerhaven
Tel: 0471 954990

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Personalamt (40/13.3)
Postfach 21 03 60
27524 Bremerhaven

Die Stadt Bremerhaven (ca. 120.000 Einwohner:innen) sucht für das
Schulamt laufend

Küchenhilfskräfte (Springerkräfte) (w/m/d)
für den Einsatz in den Mensen der Bremerhavener Ganztagsschulen

Entgeltgruppe 1 TVöD (Entgeltordnung/VKA).
Es handelt sich um Teilzeitbeschäftigungsverhältnisse mit einer wöchent-
lichen Arbeitszeit von bis zu 10,44 Stunden.
Informationen über die Seestadt Bremerhaven erhalten Sie im Internet
unter www.bremerhaven.de. Für nähere Auskünfte steht Ihnen im Schul-
amt Frau Steffens, Tel. 0471/590-2393, zur Verfügung.
Den vollständigen Ausschreibungstext (mit näheren Angaben zur geforder-
ten Qualifikation) erhalten Sie unter www.stellen.bremerhaven.de. Bitte
bewerben Sie sich möglichst über dieses Online-Bewerbungsportal oder
richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an den

Reinigungskraft mit PKW
für Objekt im Hafen
Bremerhaven gesucht. Std.
Lohn 13,00 ., AZ: Mon.
bis Fr./21 Std. in der Woche
ab 15:00 Uhr/Schlüsselstelle.

04734/1099680 oder
0173-6082513

Reinigungskraft für Objekt
Beverstedt ab sofort gesucht.
Schlüsselstelle. 15,25 Std.
in der Woche, Mon. bis Fr.,
AZ: Ab 16:00 oder früh mor-
gens ab 5:00 Uhr, 13,00 .
Std. Lohn, Sozialversiche-
rungspflichtig. 0173-
6082513 od. 04734/1099680
oder per Mail i.fritz@aktiv.de

Physiotherapeut/in
(m/w/d)

TZ/VZ f. sofort o. später.
Hansabad Vogel

Bürgerm.-Smidt-Str. 31
27568 Bremerhaven

☎ 0471/43924

AUTOMARKT
ANKAUF

Wir kaufen Ihr gebr. Auto! K&S
Autohandel, Rickmersstr. 76

04 71 / 9 21 81 89

H & A Autohandel
Beste Preise für Ihren Gebrauchtwagen

An- & Verkauf, Autoaufbereitung
Leher Landstr. 40A,π 0 47 43/27 65 90

Camper sucht Wohnmobil od.
Wohnwagen. 0152-25754905

KRAFTRÄDER-
ANKAUF
Suche altes Mofa/Moped, Ger-
ne Zündapp, Hercules, Kreidler,
Simson etc. gerne alles anbieten,
auch Teile. 0173/2392840
Achtung! Suche Chopper oder
Tourer. 0172-9011002

WOHNWAGEN/
WOHNMOBILE
KaufeWohnmobile+Wohnwagen,
03944/36160, www.wm-aw.de Fa.
Gepfl. Wohnmobil zu kaufen ge-
sucht. 04954/953783

Heben Siemit uns ab!
Um unser Wachstum zu bewältigen, suchen wir für unseren

Standort in Bremerhaven:

Quereinsteiger (m/w/d) in Vollzeit (37,5 h)
zurHerstellung von Kabelbäumen für die Luftfahrt

Die Tätigkeit ist besonders geeignet für Friseure, Floristen, Zahn-
techniker (m/w/d) und vergleichbare Berufe, die feinmotorisches
Geschick erfordern. Alle Fähigkeiten, die Sie für die Ausübung Ihrer
neuen Tätigkeit benötigen, werden wir Ihnen in einer intensiven Ein-
arbeitung vermitteln
WorüberSie sich freuen dürfen:
• Modernes, sauberes und kollegiales Arbeitsumfeld
• Flexibilität durch Gleitzeit (Arbeitszeit zw. 05.30 – 15.00 Uhr)
• Monatlicher Gutschein imWert von 50 €
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Tarifsicherheit
• Entwicklungsperspektiven

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen als PDF-Format an
fcakmak@littelfuse.com oder
E.I.S. Electronics GmbH, Rudloffstr. 47, 27568 Bremerhaven
Weitere Stellenanzeigen finden Sie auf unserer Internetseite www.eis-electronics.de

STELLENANGEBOTE
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BERLIN. Energieberater erwar-
ten, dass sich der Liefereng-
pass bei Wärmepumpen mit-
telfristig entspannt und die
Preise sinken - trotz der Plä-
ne der Bundesregierung zum
Heizungsaustausch. „Derzeit
ist der Markt für Wärme-
pumpen ein Verkäufermarkt
mit teils hohen Preisauf-
schlägen, aber jetzt steigen
alle Hersteller ein“, sagte Jür-
gen Leppig, Bundesvorsit-
zender des Energieberater-
verbands GIH. „Daher wird
in zwei Jahren ein Überange-
bot entstehen, und die Preise
werden sinken.“
Die Produktion von Wär-

mepumpen hat in Deutsch-
land stark angezogen. In den
ersten drei Quartalen 2022
wurden laut Statistischem
Bundesamt knapp 243.200
Wärmepumpen hergestellt,
fast 50 Prozent mehr als ein
Jahr zuvor. Wegen der hohen
Nachfrage kommt es zu Lie-
ferproblemen.
Die Pläne der Bundesre-

gierung zum Einbau klima-
freundlicherer Heizungen
bewertet Leppig als richtigen
Schritt, sieht aber noch Hür-
den wie fehlendes Personal

und Kompetenz bei Hei-
zungsbauern. Die Personal-
engpässe im Handwerk dürf-
ten sich legen, glaubt Leppig.
„Da der Wohnungsneubau
eingebrochen ist, entstehen
gerade Kapazitäten.“ Ein
Knackpunkt bei den Plänen
werde die Förderung für
Menschen mit geringem Ein-
kommen sein, sagte Leppig.
Ab 2024 soll jede neu ein-

gebaute Heizung zu 65 Pro-
zent mit erneuerbaren Ener-
gien betrieben werden. Dann
müssen etwa Wärmepumpen
und Solarthermieanlagen
eingebaut werden. Bestehen-
de Öl- und Gasheizungen
können weiter betrieben
werden, kaputte Heizungen
dürfen repariert werden.
Sollte dies nicht möglich
sein, sollen Übergangsfristen
den Austausch erleichtern.
Der soll staatlich gefördert
werden - die Höhe der Hil-
fen ist aber noch offen.
Leppig rät Eigentümern

davon ab, bis Jahresende ei-
ne neue Gas- oder Ölhei-
zung einzubauen. „Mit der
steigenden CO2-Bepreisung
von fossilen Energien lohnt
das nicht.“ (SJ)

„Wärmepumpen
werden günstiger“
Energieberater: Produktion zieht an

BREMEN. Das Amtsgericht
Bremen hat das Insolvenz-
verfahren für Gesellschaften
der Bremer Pflegeheim-
Gruppe Convivo eröffnet.
Das gab das Gericht jetzt
bekannt. Insgesamt gehe es
um 58 Gesellschaften der
Gruppe, darunter die Con-
vivo Holding GmbH, die
Convivo Parks GmbH und
die Convivo Life GmbH.
Die Verfahren wurden be-
reits am 1. April eröffnet.

Der Betrieb läuft weiter

Mitte März hatten die In-
solvenzverwalter mitgeteilt,
dass der Betrieb in den
Convivo-Einrichtungen
auch über den Beginn der
Insolvenzverfahren hinaus
gesichert sei. Nach Anga-
ben von Convivo zu Be-
ginn des Jahres vereinte
das Unternehmen mehr als
100 Pflegeeinrichtungen
und beschäftigte rund 4800
Mitarbeiter. (LNI)

Insolvenz:
Pflegeheime
betroffen
Amtsgericht Bremen
eröffnet Verfahren

NIEDERSACHSEN. Die nieder-
sächsischen Unternehmen
sehen ihre Geschäftspers-
pektiven für das Jahr 2023
in den meisten Zielmärkten
pessimistisch. Allein in
Nordamerika und in der
Eurozone versprechen sich
die Unternehmen eine posi-
tive Geschäftsentwicklung.
Ein wesentlicher Grund für
die negativen Erwartungen
sind die weltweit zuneh-
menden Handelshemmnis-
se. Das zeigt die regionale
Auswertung der DIHK-Um-
frage „Going International“.
„Ganz oben auf der
Wunschliste der Unterneh-
men stehen deshalb ein stär-
kerer Einsatz der Politik für
den Abbau von Handels-
hemmnissen und der Ab-
schluss von neuen Handels-
abkommen mit wichtigen
Partnern“, Maike Bielfeldt,
Hauptgeschäftsführerin der
IHK Niedersachsen.

www.fokus-niedersachsen.de

Hemmnisse
im Handel

„Wir haben gut zu tun“, sagt
Werft-Geschäftsführer Fried-
rich Norden. Im Schwimm-
dock liegt die „BBC Rheider-
land“, im großen Kaiserdock
seit gestern die „Ambition“,
gleich nach Ostern wird der
Forschungseisbrecher „Po-
larstern“ im Heimathafen
zurückerwartet. Norden
selbst ist gerade von der
weltgrößten Kreuzfahrt-Mes-
se in Florida zurück und hat
einige Aufgaben mitge-
bracht. „Der Kreuzfahrt-
markt ist in Bewegung, das
haben wir in den USA deut-
lich gemerkt“, sagt Norden.
Mehrere Reeder verfolgten
neue Projekte, Gespräche

liefen mit der Werft sowohl
über Um- als auch Neubau-
ten von Kreuzfahrtschiffen.
Noch, sagt Norden, sei die
Lloyd Werft seit ihrem Neu-
start im vergangenen Jahr
nicht voll zurück auf dem
Markt. „Wir verdienen unser
Geld mit dem Reparaturge-
schäft und kleineren Kreuz-
fahrt-Aufträgen“, Ziel sei es
aber zweifelsfrei für die
Werft, einen Großauftrag zu
gewinnen. „Wir trauen uns
auch den Neubau eines
Kreuzliners zu.“

Schiff diente als Unterkunft
für ukrainische Flüchtlinge

Die „Ambition“ bleibt nun
für fünf Wochen in Bremer-
haven, traf am frühen Diens-
tag aus Glasgow ein, wo das
Schiff ein dreiviertel Jahr als

Unterkunft für ukrainische
Flüchtlinge diente. Aber ab
Mai sollen bis zu 1.200 Pas-
sagiere ihren Urlaub an Bord
verbringen können. Briten
vor allem. Die junge Reede-
rei Ambassador Cruise Line
hat das Schiff vor einem Jahr
von Aida Cruises gekauft,
die mit ihrer „Aida mira“
kein Glück hatte. Nach ei-
nem Umbau 2019 für rund
55 Millionen Euro und nur
drei Reisen wurde der
Kreuzliner wegen der Coro-
na-Pandemie aufgelegt.
Im Kaiserdock II erhält

die „Ambition“ in den
nächsten Wochen einen neu-
en Unterwasser-Anstrich auf
Silikonbasis, der helfen soll,
Treibstoff zu sparen. Außer-
dem baut die Werft Abgasfil-
ter ein und erledigt Klassear-

beiten. Die Außendecks er-
halten neue Belege, auch an
der Maschinenanlage wird
gearbeitet. Arbeit gebe es
auch für die Rohrbauer.
„Nur in den Passagierberei-
chen stehen nach dem Um-
bau 2019 kaum Arbeiten
an“, sagt Norden. Dennoch
arbeiteten einige Gewerke
auch im Zwei-Schicht-Be-
trieb, um bis Anfang Mai fer-
tig zu werden. Seit dem Neu-
start der Lloyd Werft sei der
Auftrag vom Volumen als
auch von der Reparaturdau-
er der größte für die Werft,
sagt deren Geschäftsführer.

Reederei wurde
von Mitarbeitern gegründet

Ambassador Cruise Line
wurde vor rund zwei Jahren
von ehemaligen Mitarbeitern
der insolventen Kreuzfahrt-
reederei Cruise & Maritime
Voyages gegründet. Zu deren
Flotte gehört auch die „Am-
bience“, die zum Jahres-
wechsel auf der Lloyd Werft
überholt wurde.

Arbeit für die Lloyd Werft
Kreuzliner „Ambition“ bleibt fünf Wochen lang im Dock

VON THORSTEN BROCKMANN

BREMERHAVEN. Die Bremerhave-
ner Lloyd Werft ist bis Anfang
Mai voll ausgelastet. Mit dem
britischen Kreuzfahrtschiff
„Ambition“ ist jede Menge Ar-
beit angekommen. Aber „ganz
die alte“ ist die Werft trotzdem
noch nicht.
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»Wir verdienen unser Geld mit dem
Reparaturgeschäft und kleineren

Kreuzfahrt-Aufträgen.«
Werft-Geschäftsführer Friedrich Norden

Ankunft im Kaiserdock II: Der Kreuzliner „Ambition“ wird fünf Wochen lang auf der Lloyd Werft überholt. FOTO: SCHEER
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IHRE
LECKEREN
ADRESSEN

MITTAGSTISCH
Egal, an welchem Tag in
der Woche – zur Tagesmitte
passt ein leckeres Essen.
Wir haben für Sie einen Blick
auf die Woche geworfen, in
der für jeden Geschmack das
Richtige dabei ist.

Einfach aussuchen,
bestellen –
glücklich sein!Kalenderwoche 14 9. bis 15. April 2023Kalenderwoche 14 9. bis 15. April 2023

Vorbestellungen sind bis spätestens 9.30 Uhr am Angebotstag möglich.
Bei unserem Partner Pflegedienst Meyer haben Sie die Möglichkeit sich Ihren Mittagstisch nach Hause bringen zulassen.

Melden Sie sich bitte direkt an den Pflegedienst Meyer unter der Telefonnummer 0471 83088.

Mühlenbeck · Heiße Theke
Leher Straße 53 · 27619 Schiffdorf-Spaden
Telefon 0471 803048
Mo. – Fr. von 11:00 – 13:30 Uhr
die frischen Menüs genießen.
Mehr Infos unter:www.mühlenbeck.de

Geflügelgeschnetzeltes
mit Gemüse und Reis

5,50 Euro

Rindfleischsuppe
mit Gemüse, Eierstich
und Fleischklößchen
1 Liter = 6,00 Euro

Hähnchenkeulen
mit Butterbohnen

und Kartoffelspalten
6,00 Euro

Wildschweingulasch
mit Apfelrotkohl
und Salzkartoffeln
6,50 Euro

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Wir wünschen unseren Kunden
ein schönes Osterfest!

Zu unseremMittagstisch erhalten Sie einen leckeren Salat sowie Dessert.

Bistro Kleiner Blink
Elbe-Weser Welten gGmbH
Kleiner Blink 20a · 27580 Bremerhaven
Mittagstisch:
Mo. – Do. von 11:30 – 13:30 Uhr
Mehr Infos unter:www.eww.de

Rindersauerbraten
mit Kartoffelklößen
und Rosenkohl
8,00 Euro

Ostermontag haben
wir geschlossen!

Hähnchen-Cordon Bleu
mit Kräutersauce,
Reis und Erbsen
7,00 Euro

Fischfrikadelle
an Senfsauce, Salzkartoffeln

und Gemüse
7,50 Euro

Frühstücksbuffet
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr – pro Person 9.50 Euro

Tischreservierung und telefonische Bestellungen bitte unter: 0471 9840813.
Das Bistro-Teamwünscht Ihnen „guten Appetit“!

GOSCH Sylt
Mein Outlet & Shopping-Center
Am Längengrad 12 · 27568 Bremerhaven
Mittagstisch: Von Mo. – Fr. von 11:30 – 14:30 Uhr
0471 96 90 20 99
bremerhaven@gosch.de

Fleisch-Fischgericht:
Lachs-Kartoffel-Auflauf

14,50 Euro

Vegetarisch:
Kartoffel-Gemüse-Auflauf

9,90 Euro

Ostermontag
à la carte
genießen

Fleisch-Fischgericht:
Fischerfrühstück
14,50 Euro

Vegetarisch:
Flammkuchen
9,90 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Rotbarsch mit Bärlauch-Kartoffel-
stampf mit Senfsauce 14,90 Euro

Vegetarisch:
Falafel in Tomatensauce mit Reis

9,50 Euro

Fleisch-Fischgericht:
Pasta Pesto mit Lachsfilet

14,50 Euro

Vegetarisch:
Pasta mit Basilikum-Pesto

9,90 Euro

Achten Sie auf den
Fang des Tages.

Wir wünschen Ihnen
guten Appetit!

Tel.: 0471 95 55 00

Neues aus der Finanzwelt

Nicht aktuelle Ereignisse, sondern
langfristige Trends verändern unsere
Wirtschaft und sollten Grundlage
Ihrer Anlageentscheidung sein.

Für eine zukunftsfähige Investition
favorisieren wir folgende Themen:
- Klima, Umwelt, Energie
- Gesundheit & Biotechnologie
-Künstliche Intelligenz

Wenn Sie hier noch nicht investiert
sind, sollten Sie handeln.

Gerne stellen wir Ihnen interessante
Möglichkeiten in diesen Bereichen vor.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Investieren Sie jetzt in die Zukunft!
von Horst Murschall

www.f inanzkontor.com
IHR ERFOLGSKONTO(R) Lange Str. 123 · 27580 Bremerhaven

Anzeige


